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Der Schleier ist zerrissen
Vor neuen Aufgaben Für ehrliche Arbeit gutes Geld / Der Währungsreform muß der Lastenausgleich folgen

FRANKFURT . Unmittelbar nach dem Be -
kanntwerden der Währungsreform gaben die
Fraktionen des Wirtschaftsrates ihre Stellung -
nahme bekannt . In der Erklärung der CDU
wird vor allem kritisiert , daß die Reform ohne
soziale Rücksichten , ohne gleichzeitigen La -

stenausgleich und Steuerreform durchgeführt
worden sei . In dem Aufruf der SPD heißt es :

Die Währungsreform zerreißt den Schleier ,
der die tatsächliche Armut des deutschen Vol -

kes bisher verdeckte . Die ungeheuren Schul -
den , die jetzt sichtbar werden , offenbaren erst

die furchtbare Schuld , die Hitler durch seine
verbrecherische Politik auf sich geladen hat ."
Der Lastenausgleich , der den Deutschen selbst
übertragen worden sei , müsse die Armut so
gerecht wie möglich verteilen , er werde den
Erfolg der Währungsreform entscheidend be -
einflussen .

wurden auf einer Bank innerhalb von 90 Mi -
nuten 300 000 Mark eingezahlt . Die Eisenbahn
konnte die Ueberlastung vielfach nicht mehr
bewältigen . In den Kurorten , in denen eine
Massenrückreise einsetzte , mußten Hunderte
von Reisenden zurückbleiben . Auf dem Schwarz -
markt erreichten die Preise einen schwindel -
haften Höhepunkt . In Wiesbaden wurde für
ein Päckchen Ami - Zigaretten 1500 RM bezahlt .

In Hamburg kam es zu erregten Szenen ,
da das neue Geld nicht rechtzeitig eingetroffen

war . In München wuchsen die Menschen -
massen an manchen Umtauschstellen bis auf
4000 Wartende an , so daß das Ueberfallkom -
mando eingesetzt werden mußte . Von der Po -

lizei wurden 8000 Personen festgestellt , die
sich unangemeldet in der Stadt aufhalten .

Danach wurden

Der Finanzminister von Nordrhein - West -
falen , Dr . Heinrich Weitz , gab interessante

Die Aeußerungen führender Politiker bewe - Einzelheiten über die Vorbereitungen zur

gen sich auf gleicher Linie . Neben der Verur - Währungsreform bekannt .
teilung der sozialen Härten , die die Geld - diese von einem Stab von zehn deutschen und
reform mit sich bringe , werde jedoch durch - drei alliierten Sachverständigen , der seit April
aus ihre positiven Seiten unterstrichen . Der in der ehemaligen Kaserne des Fliegerhorstes
Finanzminister von Württemberg - Baden , Hein - , , Rothwesten " bei Kassel arbeitete und von
rich Köhler , bezeichnete sie als ,, die Grund -

lagen für den Aufbau einer neuen Existenz "

Der Vorsitzende der südbadischen CDU hob

hervor , daß nun , ,der wirtschaftliche Schluß -

Militärpolizei streng bewacht war , durchge -
führt . Als Ausgangsbasis diente der von deut -

schen Finanzfachleuten ausgearbeitete soge -
nannte Homburger Plan . Bei der endgültigen
Fassung des Währungsgesetzes wurden jedoch
nach den Angaben von Weitz keine deutschen
Sachverständigen zu Rate gezogen .

Nach Mitteilungen des Finanzberaters des
Generals Clay , Jack Bennet , und des Fi -
nanzberaters von General Robertson , Sir Eric

Coats , wurden die neuen Geldscheine be -

reits im Herbst 1947 in Amerika gedruckt , in
23 000 Kisten dann nach Bremerhaven ver -
frachtet , in acht Sonderzügen von dort nach
Frankfurt gebracht und in der Deutschen Län -
derbank eingelagert , von wo aus sie in den
letzten 14 Tagen nach einem sorgfältig aus -
gearbeiteten Plan über die Westzonen verteilt
wurden .

Die beiden alliierten Finanzberater stellten

eine unmittelbare Erhöhung der Einfuhr von
Tabak und Textilien in Aussicht und erwarten

eine Steigerung der deutschen Produktion .

Die Militärregierungen der westlichen Be -

satzungszonen sind übereingekommen ,

Zuge der Steuerreform die Einkommensteuer
um etwa ein Drittel zu ermäßigen . Ob das

gleiche auch für die Lohnsteuer gilt , ist noch
nicht bekannt .

im

strich unter die Wahnsinnspolitik des Dritten Tumult in der französischen Nationalversammlung
Reiches " gezogen worden sei . Der Hamburger
Oberbürgermeister Brauer wies vor allem

auf die Bedeutung des Umstandes hin , daß

ehrliche Arbeit nun wieder mit gutem Gelde
bezahlt werde . Der Ministerpräsident von
Württemberg - Baden , Reinhold Maier , sieht

daß dendie Haupterrungenschaft darin ,
Schwarzhändlern das Handwerk gelegt werde

und ein Rennen auf die Arbeitsplätze einsetze .

Trotz vorübergehenden Störungen , mit denen

gerechnet werden muß , wird allgemein nach
der Reform ein Wiederaufstieg des Wirt -
schaftslebens erwartet .

Die ersten Pressekommentare der West -

mächte unterscheiden sich nicht wesentlich

von den deutschen Urteilen . Die Pariser Zei -

tung , ,Le Monde " betont , daß das Schicksal

der neuen Währung von dem nunmehrigen
Auftauchen größerer Warenmengen , von der
Steuerreform und von der Festsetzung eines

internationalen Kurswertes der Deutschen

Mark abhänge . Der Londoner , ,Daily Te -
legraph " schreibt , die Operation sei schwie -
rig und peinlich gewesen , der Patient werde
sich aber nach ihr in einem besseren Gesund -

heitszustand befinden . Die Moskauer , ,Praw -

da " hingegen lehnt die Währungsreform als

den , ,Auftakt zur endgültigen politischen Ab -

trennung der Westzonen " scharf ab .

Die aus allen Teilen der drei Westzonen vor -

liegenden Berichte über den bisherigen Ver -
lauf der Währungsreform ergeben ein ziemlich
einheitliches Bild : Während nach der ersten

Bekanntgabe am Freitagnachmittag sofort eine

überaus starke Kaufpsychose einsetzte , die bis

Samstagabend anhielt , ging der Umtausch der

Geldscheine am Sonntag mit wenigen Ausnah -

men in Ruhe und Ordnung vonstatten . Die
einzelnen Landesregierungen haben die Not -
wendigkeit der Reform in besonderen Auf -

rufen unterstrichen . In Gefaßtheit und nicht
ohne Zuversicht wurde die Maßnahme von

der deutschen Bevölkerung verstanden und

aufgenommen .
Fast überall waren bereits am Samstagvor -

mittag die Bäckereien ausverkauft , Drogerien
setzten ungeahnte Mengen von Kölnisch Was -
ser , Zahnpasta und Lippenstiften ab , die Fri -
seure hatten einen vielfachen Andrang zu be -
wältigen . Einzelne Geschäfte , die „, wegen In -
ventur " oder „, wegen Krankheit " geschlossen

hatten , wurden , wie zum Beispiel in Würz -

burg , gestürmt . In Garmisch - Partenkirchen

ERP und Wehrpflicht angenommen
WASHINGTON . Am Samstag ist die ge -

mischte Kommission des Senats und des Re -

präsentantenhauses , die sich seit Tagen um

eine Vereinigung der beiden differierenden
Fassungen des ERP - Gesetzentwurfes des Se -

nates und des Repräsentantenhauses bemüht

hatte , zu einer Uebereinstimmung gelangt . Der
von ihr vorgeschlagene Text wurde in der
Samstagnacht bzw . am Sonntagmorgen von

beiden Häusern angenommen . Der Entwurf

sieht Kredite von 7,85 Milliarden Dollar für

die Marshallplanstaaten vor , eine Summe , die
nur um 35 Millionen Dollar unter der vom

Senat vorgesehenen liegt . Dem Willen des Re -
präsentantenhauses wurde Rechnung getragen ,
indem die Lauffrist der Kredite von 12 auf

15 Monate verlängert wurde . Eine Sonder -

bestimmung besagt jedoch , daß sie auch inner -
halb eines Jahres verbraucht werden können ,

wenn der Präsident und der ERP - Administra -
tor dies für notwendig erachten .

Der Gesetzentwurf über die allgemeine
Wehrpflicht , der für Männer im Alter von 19

bis 25 Jahren eine Militärdienstzeit von 21
Monaten vorsieht , wurde vom Senat ange -

nommen und zur Wiederbehandlung an das

Repräsentantenhaus zurückverwiesen .

275 Polizisten bei Streikzwischenfällen verletzt / Führungsansprüche de Gaulles

PARIS . In der vergangenen Woche kam es
in dem Industriezentrum Clermont - Ferrand zu

ausgedehnten Streiks und zahlreichen Zwi -
schenfällen zwischen den Streikenden und der

Polizei . Die Streikbewegung hat sich inzwi -

schen auch auf Paris , Marseille , Lyon , Tarbes ,

Nantes , La Rochelle und andere Städte aus -

gedehnt .
Als Innenminister Jules Moches am Frei -

tagnachmittag in der Nationalversammlung zu

den Vorgängen in Clermont - Ferrand Stellung
nahm und dabei erklärte , daß lediglich 200 von

mehreren tausend Arbeitern die Durchführung
des Streikes erzwungen hätten , daß aber das

Recht auf Arbeit ebenso respektiert werden

müsse wie das Streikrecht , brachen solche Tu -

multe aus , daß eine Unterbrechung der Sit -

zung notwendig wurde . Nach den Angaben

Moches ' befinden sich 59 Personen , unter ihnen

14 Ausländer und ein deutscher Kriegsgefan -
gener in Clermont - Ferrand in Haft . 275 Poli -
zisten wurden verletzt , 113 von ihnen durch

ätzende Flüssigkeiten , die ähnliche Wirkungen

wie Gelbkreuz hervorbrachten . Größere Men -

gen Waffen wurden beschlagnahmt . Der Streik
in Clermont - Ferrand dauert an . Er wurde

durch die Frage der Lohnangleichung unter

den Belegschaften Micheline - und der Ber -

gougnanwerke hervorgerufen .
Der französische Botschafter in London

Massigli hat England von der Annahme
der Londoner Deutschlandempfehlungen durch
Frankreich in Kenntnis gesetzt .

Die französische Regierung hat dem Ober -

befehlshaber der Besatzungstruppen in Deutsch -

land , General Koenig , die zur Durchfüh -
rung der Empfehlungen notwendigen Anwei -

sungen erteilt .
General de Gaulle forderte in einer Ge -

denkrede in Verdun erneut , daß der Staat

reformiert werden müsse , damit Frankreich

sich an die Spitze einer westlichen Gruppie -
rung setzen könne , ohne die Europa keine Zu -
kunft habe .

Sowjetwillkür in Oesterreich
WIEN . Der Generalinspektor der Wiener

Kriminalpolizei Emil Marek ist am vergan -

genen Donnerstagabend unter mysteriösen

Umständen verschwunden . Einer Mitteilung
der sowjetamtlichen Nachrichtenagentur ,,Taß "
zufolge wurde Marek wegen Spionage von der

russischen Besatzungsarmee verhaftet . Weitere

hohe Beamte des österreichischen Innenmini -
steriums sollen in den Fall verwickelt sein .

Das Innenministerium hat in einem Kom -

muniqué die russischen Behauptungen zurück -
gewiesen und erklärt , daß die Angelegenheit
dem Alliierten Kontrollrat unterbreitet werde .

Bundeskanzler Dr. Figl hat bei dem stellver -

Polnische Proteste

WASHINGTON . Die polnische Regierung
ließ durch ihre diplomatischen Vertreter in
Washington , in London , in Paris und in den
Hauptstädten der Benelux - Staaten Protest -
noten gegen die von diesen Mächten ausge -
arbeiteten Londoner Deutschland - Empfehlun -
gen überreichen .

Wie in Washington bekanntgegeben wurde ,

beruft sich die polnische Regierung auf die
Abkommen von Jalta und Potsdam und un -

terstreicht , daß die Mächte zu ihrem selb -

ständigen Vorgehen nicht berechtigt gewesen

seien . Sie drückt die Überzeugung aus , daß

alle in der Deutschlandfrage zwischen den

Großmächten bestehenden Schwierigkeiten
durch den Außenministerrat beigelegt wer -

den könnten . Insbesondere wird das gemein -

same Interesse Polens und Frankreichs ,,an -

gesichts der Gefahr einer neuen deutschen
Aggression " hervorgehoben .

Der Chef der polnischen Militärmission in
Berlin hat um die Einberufung einer Sitzung
des Kontrollrats gebeten , der sich mit den

Londoner Empfehlungen befassen soll , die
nach Ansicht der polnischen Regierung eine
Verletzung der Souveränität des Kontroll -
rates als oberster alliierter Behörde für ganz

Deutschland darstellen .

Generaloffensive gegen Markos
ATHEN . Die angekündigte Generaloffensive

der griechischen Regierungsstreitkräfte gegen
die Aufständischen hat am vergangenen Sonn -

tag begonnen . Sechs Armeedivisionen sind un -
ter Einsatz von schwerer Artillerie und der

Luftwaffe gegen Stellungen der Aufständischen

im Epirus angetreten .
Einer Erklärung des stellvertretenden grie -

chischen Ministerpräsidenten Tsaldaris zu -

Oberkommissar intretenden sowjetischen
Oesterreich , General Scheltow , interveniert .

Staatssekretär Graf führte in einer Ver -

sammlung der Arbeiter - und Angestelltenver -
einigung aus : , ,Was Oesterreich heute erlebt ,

hat es weder vor 1938 noch in den Jahren bis

1945 gesehen . Bei Tag und bei Nacht werden

Wiener Einwohner von Unbekannten entführt .

Es ist an der Zeit , diesem Treiben ein Ende zu

machen ."
Außenminister Gruber nahm in einer Rede

in Linz gegen die jugoslawischen Gebietsfor -
derungen Stellung und betonte , daß die Gren -

zen von 1937 aufrechterhalten werden müßten .

folge hat Griechenland von der amerikanischen

Regierung die Entsendung von Truppen zum
Schutz der Grenzen erbeten .

21 Tote in Kairo

KAIRO . Am Sonntagmorgen ereignete sich
im jüdischen Stadtviertel Kairos eine schwere

Explosion . Drei Häuser stürzten ein . 21 Tote

und 80 Verletzte sind zu beklagen . Die Ur -
sachen sind noch unbekannt .

Auf einer Versammlung der jüdischen Ar -

beiterpartei in Tel Aviv erklärte Außenmini -
ster Shertok : , ,Der Waffenstillstand ist un -

ser erster Sieg , weil durch ihn der Feind still -

schweigend die Existenz unseres Staates an -

erkannt hat ."

Türkische Militärkredite

ANKARA . Die türkische Nationalversamm -

lung hat der neuen Regierung Hasan Saka
mit 308 gegen 40 Stimmen ihr Vertrauen aus -

gesprochen .
Der türkische Kriegsminister hat außer -

ordentliche Militärkredite in Höhe von 290 Mil -
lionen türkischen Pfund gefordert . Damit

würde sich der türkische Wehrhaushalt auf 667
Millionen Pfund erhöhen und 50 Prozent des

allgemeinen Budgets umfassen .

Gottwald erläßt Amnestie

PRAG . In einem Hirtenbrief hat der Erz -

bischof von Prag die Suspendierung des Mini -

sters für Gesundheitswesen , des Abtes Plo -

jhar , vom Priesteramt bekanntgegeben . Alle
Priester , die sich als Parteikandidaten auf -

stellen ließen , hätten das Recht als Priester zu

fungieren , verwirkt .
Präsident Gottwald hat anläßlich seiner

Wahl eine Amnestie für allgemeine und poli -

tische Vergehen erlassen .

CI
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Die Rechnung
Von Joseph Klingelhöfer

Wir haben seit langem gewußt , daß sie uns
präsentiert werden würde - die Rechnung für
Nationalsozialismus und Krieg . Die einen ha -
ben dieses Ereignis ungeduldig herbeigesehnt ,
die anderen haben es mit Furcht erwartet
je nach ihrem sozialen und wirtschaftlichen
Standort und nach ihren persönlichen Verhält -
nissen und Erwartungen . Die Generation jener
Deutschen , die zwei Weltkriege erfahren hat ,
erleidet nach der Inflation von 1923 und der

Deflationskrise von 1930 die dritte währungs -
politische Maßnahme als schmerzhafte Ope -
ration . Die Relativität des Wertmessers Geld

ist weitgehend zu einem Teil ihres Lebens -
gefühls geworden .

Es liegt daher auch nahe , die jetzige Wäh -

rungsreform mit derjenigen von 1923 zu ver -
gleichen . Schon eine oberflächliche Betrachtung
der sehr unterschiedlichen Verhältnisse zeigt

aber , daß sich hier gar nichts vergleichen läßt .

Damals verfügte die Reichsbank noch über
einen erheblichen Goldbestand , die Produk -
tionsmittel waren unversehrt , Ware war als

Aequivalent der neugeschaffenen Währung
reichlich vorhanden , und endlich handelte eine

souveräne Reichsregierung in einem territorial
im Vergleich zu heute wenig angetasteten

Staatsgebiet nach freiem Ermessen . Wenn die
Geldneuordnung trotz intakter Produktions -
verhältnisse nur mit Mühe gelang , so ist das
in der Hauptsache darauf zurückzuführen , daß
man in später Erkenntnis der Gefahren sich
erst zur heilenden Maßnahme entschloß , als

die Inflation ein rasendes Tempo erreicht hatte .

Aber sie gelang : sie zeitigte das ., Wunder der

Rentenmark " .

So war es damals . Aber heute ? Geht man

von der Erkenntnis aus , daß eine Geldneuord -

nung wohl eine der wichtigen Vorausset -

zungen , keineswegs aber auch schon eine

Gewähr für das Gelingen des wirtschaft -

lichen Wiederbelebungsversuchs bedeutet , so

scheint unsere Situation anzuzeigen , daß dies -
mal der Zeitpunkt bei weitem nicht zu spät
gewählt worden ist . Die Untersuchung dieser

Frage mutet aber fast müßig an , da sie ja dem

Zuständigkeitsbereich unserer derzeitigen Re -

gierungsimprovisorien entzogen ist . Die Wäh -

rungsreform stellt eine Maßnahme der west -
lichen alliierten Militärregierungen dar . Inwie -
weit deutsche Sachverständige sie maßgebend
beeinflußt haben , ist für uns nicht erkennbar .

Das Fehlen gegenteiliger Hinweise läßt den

Schluß zu , daß die deutschen Pläne und Vor -
schläge keine oder nur unerhebliche Berück -
sichtigung gefunden haben . Das ist an sich wohl

zu bedauern , belastet aber andererseits auch

die beteiligten Militärregierungen mit der Ver -

antwortung . Wir vertrauen darauf , daß sie

sich dessen bewußt waren , als sie die Neuord -

nung unseres Geldwesens beschlossen .

Im übrigen stehen wir erst am Anfang einer

Folge von Maßnahmen . Von ihrem ganzen Um -
fang sehen wir nur undeutliche Konturen . Fest
steht , daß sie keineswegs allein finanzpoli -
tischen Charakter , sondern auch Auswirkun -

gen wirtschaftspolitischer Natur von weiten
Ausmaßen haben werden . Die notwendigen

Umstellungen , die sich daraus ergeben , wer -
den nur mit Mühe zu vollziehen sein . Den

ersten nun durchgeführten Maßnahmen wer -

den weitere und drückendere folgen . Anderer -
seits verdienen die feierlich verkündeten Ziele

- Schaffung eines funktionsfähigen , mit frem -

den Währungen austauschbaren Geldes , Anreiz

zu produktiver Arbeit , allgemeine Produktions -
belebung und schließlich bessere Verbrauchs -

güterversorgung unsere vertrauensvolle Zu -

stimmung . Wir sollten einen als unvermeid -

lich erkannten schweren Eingriff dadurch zum

Guten zu lenken versuchen , daß wir ihn willig
bejahen .

-

Das besagt nicht , daß wir unsere Augen vor
seinen Gefahren verschließen . Diese erblicken

wir vor allem im Zusammentreffen mit einem

krassen Mangel an Verbrauchsgütern , Roh -

und Kriegsfolgen weithin gestörten Produk -
stoffen und Produktionsmitteln , im durch Krieg

tionszusammenhang . Auch die gleichzeitig mit

dem Währungsschnitt einsetzende Preis - und

Lohnbewegung steigender Tendenz scheint uns

Gefahren zu bergen . Die zu erwartenden Lohn -

kämpfe , die Arbeitslosigkeit können unver -

sehens das politische Leben zu einer turbulen -

ten Entwicklung führen . Die schwerste Be -

lastung für das Gelingen des Experiments
sehen wir jedoch in der Tatsache , daß es nicht

möglich war , die Sowjetzone und Berlin in die

Währungsreform einzubeziehen . Damit dürfte

die Spaltung Deutschlands allen gegenteili -
fürs erstegen Versicherungen zum Trotz

besiegelt sein , denn schon läuft in der Ost -

zone eine getrennte Währungsreform an . Eine

wahrhaft tragische , von uns Deutschen weder

gewollte noch verschuldete Entwicklung .

Erst die Zusammenschau der positiven und

negativen Vorzeichen läßt uns das richtige Ver -
hältnis zu den Entscheidungen finden , läßt uns

ihren Ernst und ihre Tragweite ahnen . Sie

sind uns verhängt , und wir haben gelernt ,

uns Verhängnissen zu fügen . Bewähren wir

uns gegenüber dieser hoffentlich endgültigen

Rechnungslegung für Nationalsozialismus und

Krieg , dann dürfen wir uns mit Stolz bewußt

sein , die schwersten Prüfungen bestanden zu
haben , die wohl je ein Volk zu bestehen hatte .

-
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Ostfrieslands Nordseebäder

-

E. S. Die ostfriesischen Inseln , die sich , wie
an einer Perlenschnur gereiht , von der Seestadt
Emden bis zum Jadebusen hinziehen Bor -
kum , Juist , Norderney , Baltrum , Langeoog ,
Spiekeroog und Wangerooge - , waren von je -
her das Dorado erholungssuchender Binnen -
länder , die sich am Strande der Nordsee im
Wasser , in der Luft und in der Sonne vergnüg -
lich tummeln . Borkum und Norderney sind die
Stars unter den sieben Eilanden , die gern vor -
nehme Eleganz pflegen , Juist und Baltrum ge -
hören von jeher zu den Bädern des guten Mit -
telstandes , die der Geruhsamkeit den Vorzug
geben , Langeoog und Spiekeroog sind zu Pa -
radiesen für Kinder geworden , denn auf die -
sen beiden Inseln finden während der Som -
mermonate Zehntausende von Jugendlichen
Aufnahme , die von den Organisationen der
Wohlfahrtspflege betreut werden .

Wangerooge ist durch die Kriegsfolgen zum
Stiefkind der ostfriesischen Inseln geworden ,
denn der größte Teil der dortigen Hotels und
Pensionshäuser ist durch Bomben zerstört wor -
den . Auch die anderen Inseln hatten erheblich
unter den Auswirkungen der Jahre 1939 bis
1945 zu leiden . Bei Kriegsbeginn begann es
mit Einquartierungen von Soldaten , Evakuier -
ten und zur Erholung verschickter Großstadt -
kinder , dann kamen Requirierungen von Ein -
richtungsgegenständen und von Wäsche für
Bombengeschädigte . Nach der Kapitulation folg -
ten Flüchtlinge und Ostvertriebene .

Eine Welle stieß sich an der anderen , mit
jedem Jahr wurde das Inventar geringer , denn
Ersatz für die in Anspruch genommenen Dinge
konnte nicht beschafft werden . Dennoch haben
die ostfriesischen Inseln die an sie gestellten
Ansprüche des gesteigerten Fremdenverkehrs
in der Nachkriegszeit befriedigen können . Die
Zahl der untergebrachten Feriengäste stieg
ständig und war trotz aller Raumnot und son -
stiger Schwierigkeiten im Vorjahr größer als
Im letzten Friedensjahr 1938 .

Inwieweit die Währungsreform die Saison
an der Nordsee beeinflußt , wird sich wohl
erst in einigen Wochen sagen lassen . Nach
den Bekanntmachungen der letzten Tage setzte
die erwartete Massenabwanderung ein . Wäh -
rend es bisher nicht möglich war , eine auch
noch so bescheidene Unterkunft zu bekommen ,
stehen seit Freitag bei der Ankunft der Schiffe
Kinder an den Anlegebrücken und bieten freie
Zimmer in Hotels und Privatpensionen an .

Doch die Ostfriesländer sind optimistisch
und überzeugt , daß sich die Gäste nach einer
kurzen Stockung erneut einfinden und ihreHäuser wieder füllen werden .

Noch in dieser Woche Steuerreform
KÖLN . Der Vorsitzende des Finanzausschusses im

Wirtschaftsrat , Franz Blücher , gab am Sonn -tag in einer Rede in Köln bekannt , daß das neue
Steuergesetz für die Bizone am Donnerstag oder
Freitag dieser Woche veröffentlicht werde . Infolgeder neuen Steuerbestimmungen werde der Staat
zwar 1½ Milliarden Mark weniger einnehmen , da -für aber werde endlich mit der Bestrafung der
Mehrarbeit durch die überhöhten Steuern Schluß
gemacht .

Wirt -

Kleiderkarte für die Bizone
STUTTGART . Nach einer Mitteilung der

schaftszeitung " soll der Textilplan der Bizone für
1948 die Zuteilung von 2 kg Spinnstoffen pro Kopf
der Bevölkerung vorsehen , denen etwa 80 Textil -
punkte entsprechen würden . 20 Punkte sollen be -
reits mit den Lebensmittelkarten im Juli ausgege
ben werden , für Flüchtlinge sogar 30. Die Einfüh -
rung regelrechter Kleiderkarten sei für September
beabsichtigt .

Eine Reihe bisher bewirtschafteter Güter soll
nunmehr freigegeben werden und zwar landwirt -
schaftliche Maschinen , Kraftwagen , Motorräder ,
Fahrräder , Kinderwagen , Rechenmaschinen , Schreib -
maschinen , elektrische Apparate , Radioapparate ,
Uhren , Haushaltwaren und Möbel .

kammer verantworten .

GARMISCH . Die unter dem Namen „ Schwester
Pia " bekannte 62jährige Eleonore Bauer muß sich
als einzige Blutordensträgerin heute vor der Spruch -Schwester Pia , die Hitler
bei seiner Verwundung im ersten Weltkrieg gepflegt
hat , soll im KZ . Dachau an verschiedenen medizi -
nischen „ Versuchen " teilgenommen haben . 60 ehe -
malige Häftlinge haben sich als Belastungszeugen
gemeldet .

訂

TRIFT
Cine Erzählung von Herbert Reinhold

Schon als er mit dem Hundeschlitten da -
herkam , wußte ich , daß er es war . Die scharfe
Narbe über dem rechten Auge hat er von
einem Gertenhieb von mir . Als Kinder haben
wir oft miteinander gespielt . Ein Jahr lang
waren wir gute Kameraden , solange , bis man
meinen Vater als angeblichen Rendieb aus
der Wildmark vertrieb . Mein Vater ein Ren -
dieb ! Ergriffen und gezüchtigt von dem
eigenen Bruder ! Verurteilt und gerichtet
ohne Gericht ! Die rechte Hand haben sie ihm
erfrieren lassen und dann den Krüppel fort -
gejagt , auf daß er mit seiner sichtbaren
Schmach als Geächteter wandere ! Es war der
Anbeginn einer Schande ohne Ende !

SCHWABISCHES TAGBLATT

Berlin vom Westen abgeschnitten
- Besondere Währungsreform für die OstzoneAufruf Sokolowskis

BERLIN . In einer Proklamation an die deutsche
Bevölkerung , die am Samstag veröffentlicht wurde ,
protestierte der sowjetische Oberkommandierende ,
Marschall Sokolowski gegen die Währungs -
reform , weil sie einseitig von den Westmächten
,,im Interesse der kapitalistischen Monopole " durch -
geführt worden sei und einen „neuen Schlag gegendie politische Einheit Deutschlands und eine Ver -
letzung des Kontrollapparates sowie der Potsdamer
Abkommen " darstelle .

In der gleichen Bekanntmachung wird für die
Sowjetzone und Großberlin die Einfuhr der neuen
Deutschen Mark , sowie alter Reichsmark - und
Rentenmarknoten aus den Westzonen untersagt .

An die Militärgouverneure der drei Westzonen
richtete Sokolowski ein Schreiben , in dem die Wäh -
rungsreform als „ein ungesetzlicher Beschluß " be -
zeichnet wird .

In einer außerordentlichen Sitzung des Berliner
Stadtparlamentes am Samstagabend gab die am -
tlerende Oberbürgermeisterin , Frau Louise Schrö -
der , bekannt , daß die Reichsmark vorerst für Ber -
lin das gesetzliche Zahlungsmittel bleiben werde .

Der Präsident der Hauptverwaltung Finanzen
in der Sowjetzone , Henry Meyer , gab am Sonn -
tag bekannt , daß eine Währungsreform auch in der
sowjetischen Besatzungszone unmittelbar bevor -
stehe .

Am Montagnachmittag ist die deutsche Wirt -
schaftskommission für die sowjetische Besatzungs -
zone zusammengetreten , um über die Durchfüh -
rungsbestimmungen der Währungsreform für die
Ostzone zu beraten . Am Montagabend hatte der
Chef der Finanzabteilung der sowjetischen Militär -
verwaltung , Maletin , eingehende Besprechun -
gen mit den Finanzministern der Länder der Ost -
zone und mit führenden Bank - und Finanzfach -
leuten .

Die erste Phase der Währungsreform der Ostzone
soll durch Ausgabe von Reichsbanknoten im Werte
von 20, 50 und 100 Mark bestimmt werden , die mit
einer aufgeklebten Kontrollmarke versehen sind .
Die von den alliierten Militärbehörden herausgege -
benen Besatzungsmarknoten und Geldscheine bis zu
einem Werte von 10 Mark sollen vorerst nicht ge -
kennzeichnet werden , sondern in alter Form im Um -

lauf bleiben . Die zweite Phase , deren Beginn bis
Ende dieser Woche erwartet wird , soll in der Aus -
gabe von Fragebogen bestehen , durch die man die
Höhe der umlaufenden Altgeldbestände ermitteln
will . Näheres über die Methoden der geplanten
Währungsreform ist noch unbekannt .

Der Parteivorstand der SED , das Präsidium des
,,Deutschen Volksrates " , sowie die Kommentatoren
der russisch lizenzierten Zeitungen und Rundfunk -
sender nahmen in gleichem Sinne wie Marschall
Sokolowski zur Währungsreform Stellung . Der 20.
Juni wird als „ ein schwarzer Tag im deutschen
Kalender " , die Geldreform als ein Dolchstoß ge -
gen das Herz unserer Nation " bezeichnet , der
Deutschland definitiv in zwei Teile geteilt " habe .

Die Tägliche Rundschau " , das offizielle Organ
der sowjetischen Militärverwaltung schreibt
einem Leitartikel : „Berlin wird in das Wirtschafts -
system der russischen Zone einbezogen werden ."

Die in den Berliner Westsektoren erscheinende
Presse stellt fest , daß mit dem Sokolowski - Aufruf
zum erstenmal durch die sowjetische Besatzungs -
macht einseitig ein „ Gesetz " für Großberlin erlas -
sen worden sei .

in

Die Sowjetbehörden haben , wie bereits kurz ge -
meldet , im Zusammenhang mit der Währungs -
reform den Personenzugverkehr zwischen der Ost -
und den Westzonen in beiden Richtungen unter -
bunden . Der Güterzugverkehr bleibt voll bestehen ,
jedoch werden die Züge einer verschärften Kon -
trolle unterworfen . Der Straßenverkehr von Kraft -
wagen , Fuhrwerken und Fußgängern ist nur in der
Richtung von der Sowjetzone nach den Westzonen ,
aber nicht umgekehrt gestattet .

Bis Samstagmittag wurden an der Zonengrenze
bereits rund 5000 Personen festgehalten , die ver -
sucht hatten , mit größeren Reichsmarkbeträgen aus
den Westzonen in die Sowjetzone zu gelangen . Im
Postverkehr zwischen der Ostzone und den drei
Westzonen werden vorläufig keine Aenderungen
eintreten .

Auch der gesamte alliierte Straßenverkehr von
den Westzonen nach Berlin wurde durch die so -
wjetischen Kontrollposten abgestoppt . Die britische
und die amerikanische Besatzungsmacht halten die
Verbindung mit ihren Berliner Sektoren durch
Lufttransporte aufrecht .

Nachrichten aus aller Welt
RASTATT . Vor dem Tribunal General haben sich

15 ehemalige Wachmannschaften des KZ - Lagers Hin -
zert bei Trier zu verantworten . In Hinzert sind al -
lein bei drei Massenhinrichtungen 70 russische
Kriegsgefangene und 32 Luxemburger ums Leben
gekommen .

FREISING . Der ehemalige Bürgermeister und
Ortsgruppenleiter von Freising ist zum Bürgermei -

Freising gewählt worden .
ster der oberbayerischen Gemeinde Neufahrn bei

RECKLINGHAUSEN . Der außerordentliche Bun -
deskongreß des Gewerkschaftsbundes der britischen
Zone ist für den Marshallplan und den bizonalen
Zusammenschluß der Gewerkschaften eingetreten .

BIELEFELD . Der ehemalige Reichsminister des
Carl Severing , der im Frühjahr 1946 die

Chefredaktion der Bielefelder Freien Presse " über -
nahm , hat seinen Posten aus gesundheitlichen Grün -
den niedergelegt .

Innern

BERLIN . Trotz des Abbruchs der Mittwochsitzung
der Alliierten Kommandantur haben die Unteraus -
schüsse für Finanzen und Wirtschaft sowie das Ko -
mitee für öffentliche Versorgungsbetriebe am ver -
gangenen Donnerstag ihre Sitzungen abgehalten .

BERLIN . Das Studentenparlament der Universität
Berlin hat beschlossen , ein Komitee für die Errich -
tung einer freien Universität in Berlin zu gründen .

LONDON . Der britische Generalgouverneur für
den Sudan hat eine Verfassungsreform verkündet ,
auf Grund deren die sudanesische Bevölkerung eine
weitgehende Selbstverwaltung erhalten soll . Der
ägyptische Ministerrat hat gegen den einseitig ge -
faßten Beschluß Großbritanniens protestiert , da der
Sudan ein britisch - ägyptisches Kondominium ist .

BERN . Am Sonntag beging die Schweiz den 100.
Jahrestag der Verfassung von 1848. Bundespräsident
Celio hob in einer Kundgebung in Bern hervor ,
daß in der Schweiz ein „, Bundesstaat mit dauerhaf -
ter Neutralitätspolitik " verwirklicht worden sei .
Dieses Prinzip sei eine einmalige Erscheinung in
der modernen Staatenwelt .

GENF . In Genf tagt zurzeit eine Kommission des

begeben wird , um dort die Zwischenfälle zwischen
Sicherheitsrates , die sich demnächst nach Kaschmir

Indien und Kaschmir zu untersuchen .
ROM . Nach einer Erklärung des italienischen Fi -

nanzministers Pella beläuft sich das Defizit des ita -
lienischen Staatshaushaltes 1947/48 auf 382 Milliar -
den Lire .

Warum vertraue ich das alles jetzt dem
Papier an ? Und warum weigere ich mich ,
das Letzte zu sagen ? Ich sehe den Nutzen
nicht ein . Ich bin Robbenfänger , treibe wie
schon manches Mal ins Hoffnungslose und
habe diesmal einen Mann als Gefährten , der
unter fremdem Schutz steht . Und sonst ? Ich
weiß mir nicht ein noch aus . Oft prüfe ich
mich , ob ich Angst habe . Ich kenne dieses
Gefühl nicht . Immer bin ich davongekommen .

Die anderen Male sind hart gewesen . Der
Verlust an Waffen , Lebensmitteln und Fang -
werten brachte bedeutende Rückschläge . Dies -
mal wird der Schaden gering sein . Ich habe
vorgesorgt . Wie , das tut nichts zur Sache .
Merkwürdig ist , daß ich während dieser Stun -
den oft an etwas denken muß , an das ich
mich nicht erinnern darf . Ich bin wahrlich ein
armer Mann . Bis in die Einsamkeit verfolgt
mich die Vergangenheit eines anderen . Jam -
merlappen ! Ich könnte mich ohrfeigen !

Der Lebensmittelvorrat geht auf die Neige .
Soll ich Laars sagen , daß der Großteil des ,
Brennstoffes im Eis verschwunden ist ? Das
Eis spaltete sich , gefror unter der Eigenkälte
zusammen und barst von neuem . Seit einer
Stunde kracht es drohend in der Nähe des
Zeltes . Es hat keinen Zweck , hinauszugehen .
Was geschehen soll , wird geschehen . Wir sind
ohnmächtig . Männer ? Figuren im Schicksals -
lauf ! Ich bin ohne Hoffnung . Der andere ? Ich
weiß nichts von ihm . Ich glaube aber , daß er
diese Reise in den Tod nur vom wissenschaft -
lichen Standpunkt aus betrachtet . Macht er
seine Aufzeichnungen , so höre ich ihn oft mur -
meln : , ,Aufschlußreich , äußerst aufschlußreich !"

Gewiß , Söhne können nicht für ihre Väter ,
aber ach , wie oft schon habe ich mich das
gefragt , warum gab es nur für ihn offene
Türen , während man mich überall schimpf -
lich abwies ? Ich weiß , daß sein Vater alle Er -
innerungen an den Bruder auslöschte und
tilgte . Der Sohn vergaß Onkel und Vetter . Er
mußte vergessen , und es fiel ihm leicht , denn
er besuchte Schule auf Schule , bestand alle
Prüfungen mit Auszeichnung und wurde
schließlich nach England gerufen . Mein Va -
ter starb im gleichen Jahre wie seiner . Die
Trauergefolge waren wie das Erbe verschie -
den : Hinter dem einen Sarge schritten Hun -
derte her , doch der Sohn fehlte ; hinter dem
anderen liefen zwei Kumpane , aber der Sohn
warf heimlich eine Krume Erde in die Grube So wichtig nimmt er seine Messungen , daß ernach . Das eine Erbe war Tausende von Kro -
nen wert , von dem anderen wurde nicht ge -
sprochen . Das war vor vielen Jahren gewesen ,
als ich noch an die Vergeßlichkeit der Men -
schen glaubte und selbst vergessen wollte . Von
Tromsö zog ich über die Berge heimwärts ,

ab mir Mühe und fand ein gutes Unter -
Trommen

die Niederschriften in Blechbüchsen versteckt ,
die er sorgfältig verschließt und dann der See
anvertraut . Die Früchte seiner Arbeit übergibt
er der See ! Also hat auch er die Zuversicht
auf eine Rettung verloren !

Alles ist Tünche . Was sind jetzt Liebe oder
Haß ? Vielleicht gehe ich demnächst auf ihn
zu , schlage ihn ins Gesicht oder umarme in

SOFIA . Die Vorsitzenden der SED Otto Grote -
wohl und Wilhelm Pieck sind nach einem Besuch
in Budapest , wo sie am Kongreß der ungarischen
sozialistischen Partei teilnahmen , in Sofia einge -
troffen .

BUDAPEST . In einem Hirtenbrief des Kardinal -
primas von Ungarn , Monsignore Mindszenty , der
am Sonntag in allen Kirchen des Landes verlesen
wurde , heißt es : Wir werden mit allen Kräften
gegen die Verstaatlichung der Schulen Widerstand
lelsten ."

WARSCHAU . Eine ungarische Regierungsdelega -
tion unter Ministerpräsident Dinnyes hat in War -
schau einen ungarisch -polnischen Freundschafts -
und Beistandspakt unterzeichnet .

SCHANGHAI . Durch eine Ueberschwemmungs -
katastrophe in China sollen rund 200 000 Personen
obdachlos geworden sein .

CANBERRA , Der australische Außenminister
Evatt erklärte im Parlament , die australische Poli -
tik gegenüber Japan habe sich nicht geändert , wäh -
rend man in gewissen amerikanischen Kreisen be -
reits der Ansicht sei , Japan könne im Fall eines
Konfliktes zwischen den USA und der UdSSR eine
entscheidende Rolle spielen .

LIMA . Fliegergeneral Armando Revorado hat eine
neue peruanische Reglerung gebildet . Er selbst ist
Ministerpräsident und Außenminister .

SAN FRANZISKO . Léon Jouhaux ist zum Vor -
sitzenden der Konferenz des internationalen Ar -
breitsamtes (BIT ) ernannt worden . An der Tagung
nehmen ungefähr 1000 Delegierte von 56 Nationen
teil .

OTTAWA . Auch in Kanada sollen nunmehr Be -
amte , die bei der Erforschung der Atomkraft mit -
arbeiten , Fragebogen ausfüllen müssen . Dadurch
sollen alle kommunistischen Organisationen ange -
hörenden Personen festgestellt werden .

LAKE SUCCESS . Der Wirtschafts - und Sozialrat
der UN hat mit 12 Stimmen bei 4 Stimmenthaltun -
gen ( UdSSR , Ukraine , Weißrußland und Jugosla -
wien ) die Erklärung der Menschenrechte angenom -
men .

JOHANNESBURG . Die neue südafrikanische Re -
gierung hat den Verkauf der Güter , die aus Süd -
afrika ausgewiesenen Deutschen gehören , unter -
bunden . Man rechnet damit , daß auch seither als
unerwünschte Kolonisten angesehene Deutsche wie -
der nach Südafrika einwandern dürfen .

ihm den Bruder im Leid . Eben hat das Eis in
einer neuen Erschütterung gebebt . Die Scholle
wird sich gespalten haben . Es festzustellen , ist
noch genug Zeit . Die Größe der Eisfläche , die
uns trägt , bestimmt nicht das Ende dieser Trift .
Es wird kalt und naẞ . Sein Schlafsack ist in -
folge unsachgemäßer Behandlung völlig durch -
weicht . Er wird sich darin erkälten . Ich werde
ihm die Eisbärendecke unterlegen . Das werde
ich tun !

III

lang im Sterben . Ich habe in Kopenhagen
Vier Wochen sind nur kurz im Leben , doch

einen Mann von einem Gerüst stürzen und
sich das Genick brechen sehen . Damals er -
schien mir ein solcher Tod furchtbar . Heute
halte ich einen Genickbruch für eine Gnade .
Stündlich zu sterben und dennoch weiterzu -
leben , dies ist wahrlich grausam . Immer wie -
der wundere ich mich über meine Nerven ,
die sich damals wie Stricke erwiesen haben .
Anders steht es um den Leib . Unsere Ratio -
nen sind knapp , doch noch genügen sie zur
Sättigung . Wa
krümmt ? Das Schlimmste aber ist das Un -

tut es , wenn sich der Magen

wir nur kämpfen . gegen Sturm und Kälte an -
tätigsein , zu dem wir gezwungen sind . Wenn

gehen könnten ! Erzwingen wir ein Ziel ! Ach ,
wir haben nichts anderes zu tun , als abzu -
warten und im übrigen einander aus dem
Wege zu gehen . Die Scholle mißt kaum noch
zweihundert Meter im Durchmesser . Meine
Beobachtungen habe ich aufgegeben . Die Ap -
parate liegen vernachlässigt draußen . Stun -
den hocke ich im Zelt oder stehe auf dem
Eishügel neben dem Flaggenmast und suche
die See ab . Schiffe ? Gibt es überhaupt noch
Schiffe ? Die Welt ist leer geworden . Zuweilen
versuche ich mir eine Stadt vorzustellen . So
oft ich die Augen schließe , sehe ich entwe -
der das Lager meiner Expedition , vermisse
jedoch die Kameraden , oder aber die lappische
Heimat , die ich alle die Jahre vergessen hatte .
Ich lebe das Leben nach rückwärts . Alle Zu -
kunft ist wesenlos , nur die Vergangenheit
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Der „ minderbelastete " Schumann
cz . Die Stuttgarter Spruchkammer hat dieser Tage

im Nachverfahren den Dichter " Gerhard Schu -
mann , Nationalpreisträger , Reichskultursenator ,
Gaustudentenbundführer , SA - Standartenführer , „gei -
stigen Betreuer " von SS - Truppen , Referenten des
Reichspropaganda -Amtes , Präsidialrat der Reichs -
schrifttumskammer , Mitglied des SA - Kulturkreises
usw . (nebenbei auch NS - Chefdramaturg des Staats -
theaters Stuttgart ) unter die Minderbelasteten ein -
gereiht . Wenn uns im Augenblick auch ganz andere
,,Sensationen " beschäftigen , glauben wir doch an
diesem krassen Fehlurteil nicht vorbeisehen zu dür -
fen , gerade jetzt nicht , da wir einmal mehr zu spü -
ren bekommen , was jene Heroen des NS - Regimes
verbrochen haben .

Mit den ,,Liedern vom Reich " fing es an , mit den
,,Sonetten des Hasses " ging es weiter , mit den „Hel -
dischen Feiern " ,, , Volk ohne Grenzen " und ,, Liedern
vom Krieg " überschlug sich die Anbetung der NS-
Ideologie . Dazwischen die Lobgesänge auf seinen
,,Führer " : „ Und niedersteigend trug er die Fackel in
die Nacht hinein " . Heute stehen wir vor den aus -
gebrannten Ruinen . Jene aber , die einst ,, des Rei -
ches ewige Feldherrnhallen " bauen wollten , haben
sich inzwischen eines Besseren besonnen . Der ,,Dich -
ter " Schumann hat sein frommės Herz entdeckt . (Ob
ihm das wohl bei der Spruchkammerverhandlung
schon angerechnet " wurde ?) Es soll sogar Theologen
geben , die ihn wieder zitiert haben . Mit Recht : Bei
so viel Ämtern im „ Dritten Reich " muß man es doch
auch heute bald zu einem neuen Job bringen , wo
die demokratischen Dichter so knapp sind . Nur keine
Angst , der „Reichs "- Dichter Gerhard Schumann wird
es schon schaffen . Er wird die „Lieder der Länder " ,
Hymnen , Sonette des Friedens " zeugen und den
,,Führer " wieder durch den lieben Gott ersetzen . Das
kann ihm doch nicht schwerfallen als Minder -
belasteter mit Talent : „ Behüt den Führer und das
Land , das andere wollen wir selber tun ."

Bayerischer Partikularismus
PASSAU . Auf der ersten Landesversammlung der

Bayernpartei am Samstag forderte deren Gründer ,
Ludwig Lallinger , die Auflösung des Landtags
und die Eingliederung eines freien Bayerns in die
Vereinigten Staaten von Europa . Dr . Jakob Fisch -
bacher trat gegen eine Gewaltlösung einer dik -
tatorischen Nationalversammlung " auf , und der ehe -
malige Staatskommissar für politisch Verfolgte , Her -
mann A um er , verlangte , daß die Justiz , die Poli -
zei und die Kulturpolitik den Ländern vorbehalten
bleibe . Weitere Redner schlugen vor , den Städten
in Bayern mehr Selbständigkeit zu verleihen und
die Erteilung des bayerischen Staatsbürgerrechtes
von einem mindestens fünfjährigen Aufenthalte im
Lande abhängig zu machen . Die Tatsache , daß in
Forchheim ein Berliner zum Landrat gewählt wor -
den ist , bezeichnete der Landesgeschäftsführer der
Partei als einen Verrat an der Heimat " .

Ein Drittel für die Besatzungsmacht
STUTTGART . Der kommunistische Landtagsabge -

ordnete Leibbrand gab während der Haushalts -
debatte im Landtag bekannt , daß die Besatzungs -
kosten für Württemberg -Baden im Jahre 1948 442
Millionen Mark betrügen , eine Summe , die ein Drit -
tel aller Ausgaben des Staatshaushaltes darstelle .
Für die 48 000 in DP - Lagern untergebrachten Aus -
länder müßten 36 Millionen aufgebracht werden , das
seien 8 Millionen mehr , als die gesamten Wohlfahrts -
ausgaben des Staates ausmachten . Nach Angaben des
Abgeordneten Müller belaufen sich die Besatzungs -
kosten für die gesamte Doppelzone auf 3,69 Milliar -
den Mark .

Wal len in Hessen

WIESBADEN . In 22 von 30 hessischen Landkreisen
wurden von den Kreistagen neue Landräte ge -
wählt . Zehn von ihnen gehören der CDU , 8 der
SPD und 4 der LDP an , Die Oberbürgermeister der
Städte Frankfurt (Dr . h . c . Walter Kolb , SPD ) ,
Wiesbaden (Hans Red hammer , CDU ) und Darm -
stadt (Ludwig Metzger , SPD ) wurden wiederge -
wählt .

In letzter Minute

KARLSRUHE . In letzter Minute vor der Durch -
führung der Währungsreform wurde ein Karlsruher
Schuhhändler verhaftet , der versucht hatte , den
Verkauf von Schuhwaren bis zur Ausgabe der
neuen Mark zu umgehen . Die Polizei beschlagnahmte
bei ihm neben 1500 Paar Schuhen über einen Zent -
ner Fett und Fleisch , 270 Liter Benzin , vier Schlaf -
zimmereinrichtungen , 1 Klubgarnitur , Oelgemälde
und Spirituosen .
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Erscheinungstage Dienstag und Freitag

weist noch Werte auf . Ziehe ich schon einen
Strich unter die Rechnung ? Nein ! Ich ver -
suche Hoffnung zu schöpfen , wäge dabei aber
weder Gewinn noch Verlust .

Harm Laarsen , mein Gefährte , zeigt immer

fürsorgende Zuneigung mischt . Er nimmt die
noch Trotz , in den sich mehr und mehr eine

Mahlzeiten nicht mehr mit mir ein . Er möchte
nicht länger mit mir vor einem Topf sitzen ,
erklärte er eines Tages . Ich habe ihn in Ver -
dacht , daß er mir die besseren Bissen zu -

zulassen , aber ich bin nicht mehr Herr über
schiebt , während er darbt . Ich sollte das nicht

mein Wollen . Abends , wenn wir nebeneinan -

lang an . Je länger ich mich in sein ledernes
der im Zelt hocken , stieren wir uns stunden -

Gesicht vertiefe , desto bekannter kommt es
mir vor . Einmal fragte ich ihn geradeheraus ,
ob er in Pulmak zu Hause sei , doch er ant -
wortete , seine Heimat sei Honningsvaag .
Merkwürdigerweise sprach er seit jenem Tage
viel von Pulmak . Aus seinen gemurmelten
Worten sprach eine unbändige Sehnsucht , die

einem Wiedersehen mit der Heimat . Ich sprach
mehr war als der ungestüme Wunsch nach

davon , daß ich in der Wildmark geboren sei ,
daß aber alle Kindheitseindrücke verwischt
wären . Da geschah das Seltsame : Er kam
langsam auf mich zu , packte meine Schultern
und starrte mir tief in die Augen . Und plötz -
lich holte er aus und versetzte mir einen
derben Hieb in das Gesicht . Er schlug zu ,
ein - , zwei - , dreimal , mit der geballten Faust ,
und er röchelte dabei . Ich war zu verblüfft ,

Augenblick als hätte ich die Schläge verdient .
um mich sofort zu wehren . Ja , es war mir im

Erst als er mich mit verzerrtem Gesicht an -
spie , erwachte ich und begann mich gegen
ihn zu stellen . Er war verrückt geworden , nur
so und nicht anders konnte es sein . Er tat
mir leid , doch ich mußte um meiner Sicher -
heit willen gegen ihn angehen . Wir rangen
verbissen miteinander und wendeten alle die
Kniffe an , die man nur in der Wildmark
kennt . ( Fortsetzung folgt )
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SCHWABISCHES TAGBLATT

WIRTSCHAFTSNOTIZEN
Wie steht es mit den Versicherungen nach der

Währungsreform ?

zu
HAMBURG . Die Zahlung der am 1. Juli fälligen

Jahresprämien für Lebensversicherungen ist
einer Streitfrage geworden . Die Versicherungsfir -
men lehnen die Annahme mit der Begründung ab ,
dem Deckungskapital könnten Beiträge erst zuge -
führt werden , wenn diese fällig seien .

Die Versicherungsnehmer weisen darauf hin , der
am 1. Juli fällig werdende Betrag hätte im Laufe
der letzten 12 Monate erspart werden müssen und
könne unmöglich in den ersten 6 Wochen nach dem
1. Juli zusammengespart sein , und wenn die Prä -
mien bis dahin nicht gezahlt worden seien , höre
der Versicherungsschutz auf . Die Versicherungs -
nehmer kämen also in eine kritische Lage , wenn
weder eine gütliche Einigung noch eine gesetzliche
Regelung rechtzeitig erfolge .

Aus den Zonen

FREIBURG . Für die Dauer der badischen Lan -
desexportschau Biga " (Badische Industrie - und Ge -
werbeausstellung ) in Freiburg vom 2. Juli bis 15.
August erteilt die Post einen Sonderstempel .

HAMBURG . Die Stockholmer Reederei ,, SYEA
schloß mit zwei Hamburger Reedereien ein Abkom -
men über die Wiederaufnahme des gemeinsamen
Verkehrs zwischen Hamburg und Stockholm , Die
erste Fahrt soll bereits in den nächsten Tagen
durchgeführt werden .

Fußball

MUNCHEN . Die amerikanische Armee gab Nach -
richtengerät im Werte von rund 10 Millionen Dol -
lar frei . Das Gerät , das hauptsächlich Kabel , Tele -
fon - und Radioapparate umfaßt , soll zum größten
Teil an die Eisenbahn und an die Post verkauft
werden .

BERLIN . Alliierte Ernährungsbeamte haben zur
Ueberbrückung des derzeitigen Fleischmangels in
der Bizone 15 000 Tonnen Pferdefleisch
den USA angekauft .

in

derKÖLN . Die Versicherungsunternehmungen
britischen und amerikanischen Zone haben einen
Gesamtverband der Versicherungswirtschaft
gründet .

ge -

FRANKFURT . Zum Einkauf von 40 bis 50 Mill .
Pfund Rohtabak , aus denen 20 Mrd . Zigaretten her -
gestellt werden können , ist eine Delegation der
JEIA nach Washington geflogen .

FRANKFURT . Zwischen einer finnischen Dele -
gation und der JEIA wurden in Frankfurt /Main -
Höchst Handelsbesprechungen aufgenommen .

Wirtschaft des Auslandes

AMSTERDAM . In holländischen Regierungskrei -
sen wird zurzeit erwogen , zur Steigerung der hol -
ländischen Ausfuhr den Exporteuren einen zehn -
prozentigen Ausfuhrbonus in Dollar zu gewähren .

WASHINGTON . Die Zuckererzeugung der Welt
liegt 1947/48 mit schätzungsweise 34,14 Millionen t 10
Prozent über der Erzeugung des Vorjahres .

Dee Sport hat das Wort
Spvgg Fürth steigt ab

-
-

Rot -

Viktoria Aschaffenburg 11:0 ; VfLBayern München
Neckarau Ulm 46 4 :1; 1860 München FSV Frank -
furt 4 :1; Spvgg Fürth - Wacker München 3 :0; Schwaben

VfR Mannheim 0:2 ; FC Schweinfurt -Augsburg
Weiß Frankfurt 4 :0 ; SV Mannheim -Waldhof - VfB Mühl -
burg 1:2 ; Eintracht Frankfurt FC Nürnberg und
Offenbacher Kickers und Stuttgarter Kickers ausgefallen .

Fürth , Neckarau und Mühlburg haben ihre Spiele über
das Wochenende gewonnen , Trotzdem muß Fürth , jener
traditionsreiche Fußballverein , den Weg in die Landes -
liga antreten . Die Kleeblättler haben zwar noch ein Spiel .
Doch selbst , wenn sie das gewinnen , kommen sie nur
auf 31 Punkte . Zwischen dem VfB Mühlburg und dem
VIL Neckarau fällt nun die Entscheidung , wer die bereits
feststehenden fünf Vereine in die Landesliga begleitet .
Mühlburg hat bis jetzt 53 Punkte , muß aber noch nach
Frankfurt zum dortigen FSV . Der VfL Neckarau steht
mit 30 Punkten , dafür einem Spiel weniger , direkt hinter
Mühlburg . Er kann , wenn er bei 1860 und in Fürth ge-
winnen sollte , Mühlburg dagegen in Frankfurt die Punkte
lassen müßte , die Mühlburger überholen . Diese papierne
Rechnung wird kaum Tatsache werden , denn 1860 Mün-
chen will ja den zweiten Tabellenplatz erreichen . Sollten
allerdings die Vorfälle Mühlburg -Fürth noch ein zu -
gunsten Fürths endendes Nachspiel haben , wäre möglicher -
weise eine neue Situation gegeben . Auf alle Fälle steht
wegen dieser Vorfälle die Flagge auf Sturm . Das be-
weist einmal die Protestversammlung in Fürth , wo der
Ausschluß des VfB Mühlburg aus der Süddeutschen Ober -
liga gefordert wurde , während man in Mühlburg heute

abend gegen das unwahre Verhalten der Fürther eben -
falls in einer Protestversammlung Stellung nehmen will .
Wir seher daraus , daß zwar die Spiele der Spitzenkandi -
daten an Interesse verlieren , um so mehr die Kämpfe
der abstiegsreifen Vereine noch an Interesse gewinnen .

Wenn nicht alles trügt , werden drei bayerische , ein
württembergischer , ein badischer und ein hessischer Ver -
ein in die Landesliga absteigen , während die Meister der
bayerischen und hessischen Landesliga in die Oberliga
aufsteigen . Im neuen Spieljahr wird demnach Bayern
und Hessen je mit fünf Vereinen , Württemberg und Ba-

vertretenden je mit drei Vereinen in der ,, Süddeutschen '
sein .

Aufstiegsspiele zur Süddeutschen Oberliga : Amititia
BCViernheim FC Rödelheim 0:1; Spvgg Feuerbach

Augsbuurg 2 :4.
Im Endspiel um den Pokal des bayerischen Landes -

sportverbandes , das am Samstagabend im Nürnberger
Stadion ausgetragen wurde , besiegte Jahn Regensburg
den 1. FC Bamberg nach Verlängerung mit 2 :1.

Der in Zürich ausgetragene Fußballänderkampf zwischen
der Schweiz und Spanien endete 5 :3, nachdem die Spanier
bei Seitenwechsel 2 : 1 in Führung lagen .

-

Vor 65 000 Zuschauern beliegte in Amsterdam eine hol -
ländische Auswahl die voraussichtliche englische Fußball -
Olympiaelf 2 :1.

In den Spielen um die italienische Fußballmeisterschaft
führt Turin mit 63 Punkten .

Der Antrag des 1. FC Saarbrücken um Aufnahme in
die zweite französische Profi -Fußball division wurde von
dem in Paris tagenden Direktorium der Berufsfußball -
vereine mit 10 :4 Stimmen abgelehnt .

Klassenarme Meisterschaft

SV Rastatt FC Kaiserslautern 0 :3. -- Ungenaues Zu-
spiel , planlose Kickerei im Mittelfeld und unfruchtbare
Kleinarbeit kennzeichneten das enttäuschende Spiel um
die Zonenmeisterschaft , das ein getreues Spiegelbild des
Zonenniveaus gab , aber auch dem FC Kaiserlautern keine
verheißungsvollen Aussichten bei der deutschen Meister -
schaft eröffnet .

Zonenliga Gruppe Süd

SV Trossingen

erkämpfen .

- VfL Freiburg 0 :1. -

Zonenliga Gruppe Nord

Im letzten Zo-

- Wormatia
Mainz 05 VfB Neunkirchen 5 :3; FSV Trier -Kuerenz

gegen VfL Neustadt 1:2 ; SC Völklingen
Worms 3 :4 . Durch seine Niederlage scheidet der VfB
Neunkirchen als Mitbewerber um den dritten Platz aus .
Um den zweiten Platz kämpfen nur noch Neuendorf und
FC Saarbrücken .

Bei den einzelnen Spielen der Süddeutschen Oberliga nenligaspiel mußten sich die Freiburger den Sieg schwer
ist vor allem die hohe Niederlage der Aschaffenburger
bemerkenswert , die gegen Bayern München zweistellig
unterlagen . Der Sieg der Münchner Löwen fiel ebenfalls
sehr sicher aus . Die Frankfurter verstanden nicht einmal
eine Elfmeter -Chance auszuńützen . In Fürth behielt die

dortige Spielvereinigung trotz mehrfachem Ersatz gegen
Wacker München klar die Oberhand . Die Niederlage von
Schwaben Augsburg kommt nach den letzten Ergebnissen
ziemlich überraschend . In Neckarau unterlag Ulm , das
ohne Turek spielte . An einem Sieg waren die Ulmer
Spatzen anscheinend von vornherein nicht interessiert . Die

größte Ueberraschung ist der Mühlburger Sieg bei Mann -
heim -Waldhof , der ihnen möglicherweise die Oberliga
sichern kann . In Schweinfurt , wo Rot -Weiß Frankfurt
spielte , gab es eine harte Auseinandersetzung , obwohl es
an sich um nichts ging

588
7 12 74: 59 43

Durch - 1. FC Nürnberg 36 27 4 83: 33 58

sruher 1860 München 36 22 6 69: 56 50

e, den Bayern München 37 21 8 8. 71: 36 50

be der Stuttgarter Kickers 36 22 3 11 111:57 47
Mannheim -Waldhof 37 18
VfB Stuttgart 36 19
FSV Frankfurt 37 16 9 12
VIR Mannheim 37 16 9
Offenbacher Kickers 36 14 12
Schwaben Augsburg 37 15 10
Ulm 46 37 13 10 14
Eintracht Frankfurt 35 13 9

3 14 83: 55 41
65: 50 41

4163: 55
4068: 53

66: 59 40
3657: 59
3558: 54

ker FC Schweinfurt 36 13 8 47: 48 34
VfB Mühlburg 37 13 7 53: 58 33

36 1f 8 46: 71 30
r Spvgg Fürth 37 14 1 66: 85 29

Viktoria Aschaffenburg - 37 8 9 46: 85
, durch Rot -Weiß Frankfurt 36 9

Wacker München 38 7 24
47: 87
41: 89

25
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Spfr Stuttgart 36 4
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VfL Neckarau

Geschäftliches

Ich bin als Rechtsanwalt beim Amtsge -
richt und Landgericht Tübingen zu-
gelassen . Rechtsanwalt Eva Schramm ,
Tübingen , Büro : Wöhrdstr . 20 Tel .

vor -

476

26 66. Sprechstunden : täglich von 10
bis 12 und von 15 - 17 Uhr oder nach
Vereinbarung . sonnabends nur
mittags

Durch Ihre Freunde und Bekannten
in der Schweiz erhalten Sie : H. -
Sonnt .- Halb - und Schnürschuhe 25. - ;
H. -Arbeitsstiefel , derb , 25. - ; Frauen -
Sonnt .-Halb - und Schnürstiefel 22. - ;
Fr . -Arbeitstiefel , derb , 20. - ; Knaben -
und Mädchenstiefel , solid , 18. - ; Kin -
derschuhe bis Nr . 35 15. - ; Ia Sohlen -
leder per kg 10. -. Angabe der ge -
wünschten Nummer , genaue Adresse
des Empfängers deutlich angeben .
Umtausch möglich . Einzahlung in
Schweizer Franken erb . an Schweiz .
Volksbank St. Gallen , Postscheck kon .
to IX /663 für Rechnung Sport -Uh !.
Senden Sie dieses Inserat an Ihre
Schweizer Freunde und Bekannten

Spezialgeschäft für Kinderbekleidung
mit großem Kundenkreis sucht Ver -
bindung mit Herstellerfirma f . erstkl .
Baby -Bekleidung . Firmen , die auf
dauernde Belieferg . Wert legen , sen-
den Angebote unter S. T. 2042

Ihr spezieller Bedarf an Werkzeug u.
SS-Stahl wird befriedigt durch G. W.
Pfander , Metallwaren - u. Werkzeug -
fabrikation , (14b ) Hechingen (Ruf -
nummer 527) . Vertretung von ,, Ideal -
stahl " W , Breidenbach

Wir liefern kurzfristig lichtpausfähige
Originalzeichnungen und Skizzen für
alle Verwendungszwecke und alle
Wissensgebiete in Größen bis zu 80X
100 cm . Mechano -Ingenieurbüro , Tü-
bingen , Gartenstraße 11

Optalin bei Schmerzen , zu haben in
all . Apotheken . Hersteller W. Mayer .
sche Apotheke , Tübingen , Am Markt

Stellenangebote

Führende rheinische Krawattenfabrik
sucht Vertreter für den Bezirk Würt -
temberg , Baden , Pfalz , die bei allen
einschlägigen Häusern , insbesondere
Herrenartikel - Spezialgeschäften , be -
stens eingeführt sind . Wagen u . Te-
lefon erwünscht . Eilangebote unter
S. T. 2046

222227531202
26 29: 94 14

Unhaltbare Zustände in der Bezirksklasse

Die Kreissportversammlung befaßte sich am 20. Juni
in Freudenstadt mit dringenden Fragen des Sportgesche -
hens . Anlaß zur Kritik gibt immer wieder die laufende
Verbandsrunde in der Bezirksklasse Calw -Freudenstadt .
Die Hauptschuld daran trifft zweifellos den Klassenleiter
Willy Sorg , Wildbad , der die Vereine über den Ausgang
von Protesten , die Neuansetzung von Spielen u . a . voll -
kommen im Unklaren läßt . Auch Auskünfte an die Presse
werden vom Klassenleiter trotz eingeschriebener Briefe
und beigefügtem Rückporto verweigert . Die von ihm zu -
letzt veröffentlichte Tabelle enthält nicht weniger als
20 Fehler . Hier ist dringend Abhilfe notwendig . Die
Kreisversammlung sah sich veranlaßt , gegen die willkür
liche Umstoẞlung von Urteilen des Landesbeauftragten
für Sport und Körperkultur zu protestieren und sich
gegen die Spielansetzungen in der Bezirksklasse zu ver -
wahren . Für die kommende Verbandsrunde im Fußball
der Bezirks und Kreisklasse muß jeder Verein minde -
stens zwei Schiedsrichter melden , die in mehreren ört -
lichen Lehrgängen von namhaften Schiedsrichtern geschult
werden sollen . Vereine , welche die Meldung unterlassen ,
werden von den Verbandsspielen ausgeschlossen . Die Ent -
scheidung über den Auf - und Abstieg innerhalb der
Kreisklasse wurde bis kurz vor Beginn der neuen Spiel -
zeit zurückgestellt , da erst dann ein Ueberblick über die
Teilnahme weiterer Vereine möglich ist . Der Aufstieg der

gesucht , Energische und tücht . Kraft ,
die die Stepperei voll und ganz be-
herrscht und in der Herstellung von
feinerem Damenschuhwerk große Er-
fahrung besitzt . Angebote mit Le-
benslauf , Lichtbild , Zeugnissen , Ge-
haltsansprüchen . Angabe des frühe -
sten Eintrittstermins an S. Wolf &
Cie . , Schuhfabriken , Stetten -Hechin -

Anzeigenvertreter (Bezirks - Vertreter ), | Steppmeister zum sofortigen Eintritt |
möglichst Spezialist für Adreßbücher
f . lohnende Objekte gesucht . Adref -
buchverlag für Wirtschaft und Ver -
kehr Erich Schroeder GmbH . , Berlin -
Friedenau Rönnebergstraße 15

Modern eingerichtetes Laboratorium
sucht zum baldigen Eintritt Zahn -
techniker und Zahntechnikerinnen
sowie eine erste Fachkraft als La-
borleiter . Eilzuschriften unter S. T.
1930

Erstklass . Koch oder Köchin von Di -
rektor einer internationalen Organi -
sation gesucht . Beste Bezahlung , Un-
terkunft und Verpflegung wird zu-
gesich . Arbeitsstätte Ebingen / Württ .
Zuschriften unter S. T. 2037

Fabrikationsleiter oder Direktrice für
unsere Damenkleiderfabrik im Kreis
Freudenstadt für sofort gesucht . Aus -
führliche Bewerbung unter S. T. 1980

Strickwarenfabrik im Saarland (Kreis
Saarbrücken ) sucht in angenehme
Dauerstellg . als Betriebsleiter einen
äußerst befähigten , tüchtigen Strick -
meister mit reichen Erfahrungen in
der Herstellung moderner Strickwa -
ren . Nur qualifizierte Kräfte wollen
Bewerbungen mit Zeugnisabschriften ,
Foto und Angabe von Referenzen
einreichen unter S. T. 1979

Galvaniseur - Meister zum
Eintritt in Dauerstellung gesucht . An-
gebote mit Gehaltsanspruch erbeten
an A. Gauthier GmbH . , Calmbach
a . d . Enz

sofortigen

gen
Für Staatsbauvorhaben in Tübingen

stellen wir laufend Maurer , Zimme -
rer , Betonfacharbeiter und Hilfsar -
beiter ein . Wir bieten gute Bezah -
lung , Trennungs - oder Wegegelder
sowie freie Unterkunft u. gute Ver-
pflegung . Meldung bei Beton - und
Monierbau West AG . , Bauabt . Tübin -
gen , Wilhelmstraße 44

Mechaniker in gutbezahlte Dauerstel -
lung (Prioritätsbetrieb ) sofort ge -
sucht . Maschinenfabr . Carl Merz KG . ,
Stetten -Hechingen , Tel . Hechingen 355

Für unseren Betrieb suchen wir einen
tüchtigen , selbständigen Mechaniker
u. Maschinenschlosser , einen Schwei .
fer für autogenisches u . elektrisches
Schweißen , einen Schreiner oder Zim .
mermann für Kistenfabrikation . An-
gebote unter S. T. 1953

Ein Motorenschlosser zu sofort . Ein -
tritt gesucht , Prioritätsbetrieb A -
Sonderzulagen . Daimler - Benz AG . ,
Reparaturbetrieb Freudenstadt (Post -
garage )

Küfer gesucht für die Wein - und Ge-
tränkeabteilg . meiner Kolonialwaren -
großhandlung . Emil Dimmler , Rott -
weil a . N.

Schreiner - oder Glasermeister mit gu-
ten Fachkenntnissen und Befähigung
zur Leitung einer Bauschreinerei
(Herstellung von Türen , Fenstern u. Hosenschneider (auch Heimarbeiter ) b .

Fensterladen ) in oberschwäb , Kreis -
stadt gesucht . Prioritätsbetrieb Kost
und Wohnung sowie Gewinnbeteili -
gung geboten . Außerdem werden ei -
nige tüchtige Bauschreiner unter ähn -
lichen Bedingungen eingestellt . An-
gebote mit Gehaltsansprüchen unter
S. T. 2045

A- und E- Schweißer , Monteure aller
Art , sowie Montagehelfer stellt lau -
fend zu den tariflichen Bedingungen
und sonstigen Montagegepflogenhei -
ten ein . Alois Lauer , GmbH . , Lud -
wigshafen . Zu melden bei Obermon -
teur Mayer bei der Deutschen Berg -
werks . u . Hüttenbau -GmbH . , From -
mern , Kreis Balingen (Würft .)

bester Bezahlung gesucht . Zuschrif -
ten unter S T. 1771

Tüchtigen Pferdeknecht , selbständige
Kraft , infolge Verheiratung des bis -
herigen Pferdeknechts für mittel -
großen , landwirtschaftlichen Betrieb
gesucht , Julius Mühlschlegel , Obeře
Mühle , Biberach /Rifl

Ein Landwirtschaftsgehilfe und ein
Hauswirtschaftslehrling im 2. Lehr -
jahr zum sofortigen Eintritt gesucht .
Angebote erbeten Versuchsgut
Lindenhof , Eningen u . A. , Reutlingen

Mädchen , ordentlich fleißig , bei gutem
Lohn und Behandlung gesucht . Gg .
Schlitz , Gasthof und Pension zum
Schwanen , Hirsau , Kreis Calw

an
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Endziel große Einheitsgewerkschaft
Die Bundesversammlung der Gewerkschaften / Zahlreiche Entschließungen angenommen

Am vergangenen Freitag und Samstag fand in
Ravensburg die zweite Bundeshauptversammlung
der Gewerkschaften des Landes Südwürttemberg -
Hohenzollern statt , zu der Generalgouverneur Wid -
mer , Staatspräsident Bock mit den Ministern
der Landesregierung sowie Vertreter der Gewerk -
schaften von Nordwürttemberg , Baden und der
Sowjetzone erschienen waren . Bundespräsident Fritz
Fleck , Tuttlingen , stellte zu Beginn der Tagung
fest , daß der Aufbau der Gewerkschaften , sowie
der Wiederaufbau und die Demokratisierung die
besten Garanten für einen dauernden Frieden seien .
Generalgouverneur Widmer wies auf die bedeu -
tende Rolle hin , die den Arbeitern innerhalb des
Staates zukommt , und wünschte der Tagung einen
guten Erfolg . Staatspräsident Bock betonte , daß
die Regierung immer bemüht sein werde , die In -
teressen der Gewerkschaften als eine der bedeut -
samsten Berufsorganisationen zu fördern , soweit sie
dazu in der Lage sei . Kultusminister Dr . Sauer
erläuterte die geistigen und kulturellen Aufgaben ,
zu denen die Gewerkschaften hinzugezogen wer -
den müßten . Arbeitsminister Wirsching brachte
zum Ausdruck , daß eine gute Zusammenarbeit zwi -
schen Arbeitsministerium und Gewerkschaften not -
wendig sei . Er forderte auf , den Geist der Einig -
keit hochzuhalten und jede Intoleranz niederzu -
kämpfen , die zu einer Spaltung führen könne . Wirt -
schaftsminister Wild ermuth forderte im Zu -
sammenhang mit der Währungsreform neben einer

beiden Kreisklassemeister Tumlingen und Herzogsweiler
in die nächst höhere Spielklasse steht fest . Die Kreis -
meisterschaften der Leichtathletik sollen am 4. Juli in
Freudenstadt durchgeführt werden . Die Behandlung in -
terner Fragen bildete den Abschluß der Versammlung .

Nagold Haiterbach 7 :0

Handball

-

Weilstetten verdienter Pokalmeister
-SV Weilstetten RundSSV Reutlingen 9 :3 (5 :2).

1000 Zuschauer mögen es gewesen sein , die an dem für
uns alle so bedeutungsvollen 20. Juni auf dem Tübinger
Universitätsstadion das Entscheidungsspiel um den süd -
württembergischen Handballpokal erlebt haben . Für man -
che Interessenten hat das Spiel vielleicht nicht gezogen ,
weil die Gegner nur Landesklassenmannschaften waren .
Zu ihrer Ehre sei aber gesagt : beide Mannschaften liefer -
ten ein Spiel , das zonenklassenreif war . Weilstetten wuchs
dabei sogar über sich hinaus und Reutlingen war keine
sechs Tore schlechter , wenn auch die Mannen aus dem
Kreis Balingen tatsächlich verdient gewonnen haben , Sie
waren eifriger , hatten in letzter Zeit taktisch etwas ge-
lernt und hatten auch mit ihren Schüssen mehr Glück als
die Leute von der Achalmstadt . Anfangs sah es zwar
nicht so aus , als ob Reutlingen eine so empfindliche Nie -
derlage einstecken müßte , denn bereits in der ersten Mi-
nute führten die Reutlinger Rotjacken . Sieben Minuten
später glich Weilstetten aus , legte bald darauf ein zwei -
tes Tor vor und sicherte sich in der 15. Minute das 3 :1.
Von einer deutlichen Ueberlegenheit Weilstettens konnte
an sich nicht gesprochen werden . Immerhin machte sich
der größere Kampfgeist in der Durchschlagskraft der
Blaubedreßten sehr günstig bemerkbar . Dadurch entstand
auch das 5 :1, dem schließlich Reutlingen ein billiges , gut
haltbares zweites Tor entgegensetzen konnte . Die zweite
Spielhälfte begann für die Verlierer wieder etwas gün -
stiger . Sie holten ein drittes Tor auf , Dabei blieb es
aber . Denn selbst einen acht Minuten vor Schluß gege -
benen 13-m. Wurf ließen sie unausgenützt . Anders waren
die Erfolge des Pokalmeisters , der in gleichmäßigen Zeit -
abständen noch fünf Tore schoß . Mit dem Schlußpfiff
endigte ein sehr schnelles , ideenreiches , aber von beiden
Mannschaften äußerst fair durchgeführter Endkampf . Lan -
desspartenleiter Schwenger , der selbst das Spiel lei .
tete , ehrte den Pokalmeister durch Ueberreichen des Wan-
derpokals und der Siegerurkunde .

Winterbeck ist deutscher Handballmeister

In Oberhausen fand am Sonntag das Endspiel um die
Deutsche Handballmeisterschaft zwischen Hassee Winter -
beck Kiel und dem SV Waldhof statt , das mit 10:8 Toren
für Winterbeck endete . Damit wandert dieses Jahr die
Deutsche Handballmeisterschaft von Westdeutschland nach
Norddeutschland , während der badische Meister erneut
zweiter wurde .

Bei den Frauen verteidigte der SV 04, Düsseldorf seinen
Titel durch einen 3 :0-Sieg über Urania Hamburg .

Schwimmen
Hessen siegte Baden im Ge-Im Länderkampf Baden

samtergebnis mit 259 :201 Punkten . Das Wasserballspiel
endete nach scharfem Kampf 5 :0 für Hessen .

Boxen
Der Schwergewichtsboxer Richard Grupe , Hamburg ,

schlug in Bielefeld den Düsseldorfer Müller in der fünf -
ten Runde ko . In den Rahmenkämpfen wurde Warm -
brunn , Hamburg , Punktsieger über Balthasar , Krefeld .
In Aachen trennten sich der frühere Europameister Jupp
Besselmann , Köln , und der Stuttgarter Hans Bernlöhr
unentschieden . Karl Schmidt , Hamburg , erzielte im Ber -
liner Olympiastadion einen klaren Punktsieg über den
deutschen Mittelgewichtsmeister Fritz Gahrmeister und
wurde damit Titelhalter .

Am 23. Juni verteidigt der Boxweltmeister aller Klassen
Joe Louis in New York zum letzten Male seinen Titel
gegen seinen Herausforderer Jersey Joe Walcott , der im
Januar 1948 bereits eine vielumstrittene Niederlage durch
den braunen Bomber erlitt .

Tüchtige Friseuse zum baldmöglichsten
Eintritt gesucht . Karl Buhl , Damen -
fisiersalon , Ebingen (Württemberg )

Fleißiges und ehrliches Mädchen für
kleine Landwirtschaft und Haushalt
sowie ein ehrlicher Hilfsarbeiter für
ein Möbelwerk und Hilfe in kleine
Landwirtschaft mit Familienanschluß
in französische Zone gesucht . Ange -
bote unter S. T. 2016

Selbständige Hausgehilfin , tüchtig und
zuverlässig . in gepflegten Geschäfts -
haushalt bei guter Bezahlung und
Unterkunft zum sofortigen Eintritt
gesucht . Kinderschwester vorhanden .
Angebote unter S. T. 2027

Hausgehilfin , tüchtig und fleißig , für
sofort oder später bei besten Bedin -
gungen gesucht . Dr . med . Gagelmann ,
Nagold , Zellerstraße 7

Ehrliche , fleißige Hausgehilfin f . Haus -
halt und Geschäft (Bäckerei ) für so-
fort gesucht . Kost und Wohnung im
Haus , Anfragen unter S. T. 1975

Stellengesuche

(Ge-

Kaufmann , 35 Jahre alt , mit langjäh -
rigen , praktischen Erfahrungen im
Ein - u. Verkauf (große Erscheinung )
und gut . Verhandlungstalent , in un-
gekündigter Stellung , wünscht sich n
aussichtsreiche Position zu verändern .
Angebote unter S. T. 2030

Berliner Verwaltungskaufmann
schäftsführer u. Prokurist aus Bank
und Verlag ) 46 J. , verh . , 1 Kind ,
sucht neuen Wirkungskreis , möglichst
in Landbank , Landwirtschaft , Obst -
und Gemüsebau oder ähnlichem Be-
trieb . Bewegliche , praktische Mitar -
beit , nicht nur Schreibtisch , erwünscht ,
Angebote unter S. T. 2047

Küchenchef , 39 J. , 15j . Auslandspraxis ,
Erf . in Gemeinschaftsverpfleg . , Diät -
küche , Konditorei , sucht Stellung in
Hotel Restaurant od . Betriebsküche .
Auf Wunsch pers . Vorstellung . An-
gebote unter S. T. 2043

Gewandter , strebsamer Müllergeselle ,
24 Jahre alt , in ungekündigter Stel -
lung , ostpr . Müllersohn , möchte sich
verbessern , Moderne , kleine oder
Mittelmühle angenehm . In der Buch-
führung nicht unkundig . Spätere Hei .
rat nicht ausgeschlossen , aber nicht
erforderlich . Zuschr . unt . S. T. 2031

Steuerreform wirtschaftliche Freiheiten für die Ge -
staltung unserer Handelsbeziehungen .

Im Mittelpunkt des zweiten Tages stand der Tä -
tigkeitsbericht des Präsidenten Fleck , in dem zum
Ausdruck kam , daß das Endziel die große Einheits -
gewerkschaft sein müsse . Der Bericht befaßte sich
auch mit der Entnahme von Maschinen , wodurch
seinerzeit 12 000 Arbeiter direkt betroffen worden
sind . Die Gewerkschaften hätten allen Grund , da -
gegen zu protestieren . Anschließend wurden fol -
gende Entschließungen angenommen : Der Bundes -
vorstand betrachte als die Voraussetzung für eine
ersprießliche Tätigkeit der Gewerkschaften die Ein -
heitlichkeit über das ganze Reichsgebiet . Er billige
vor allem die Errichtung eines Zentralamtes und
die von der Gewerkschaftskonferenz gefaßten Ent -
schlüsse über die Gewerkschaftseinheitlichkeit . Wei -
ter wurde eine Erhöhung der Rationen für die Nor -
malverbraucher , und eine Verminderung der Zu -
teilung von Lebensmitteln für die Prioritätsbetriebe
gefordert . Die Miẞachtung der geistigen Arbeiter
sei ebenfalls mit einer gerechten Verteilung nicht
in Einklang zu bringen .

Allgemein ruhiger Sonntag
In sämtlichen Orten Südwürttembergs und Ho -

henzollerns ist der Sonntag ruhig verlaufen . Nir -
gends kam es zu Zwischenfällen . Ein Großteil der
Gemeinden war schon gegen 15 Uhr mit dem Geld -
umtausch vollkommen fertig . Nachzügler traten
mehr oder weniger nur in den Städten in Erschei -
nung .

Neuer Säuberungskommissar
Als Nachfolger für den kürzlich verstorbenen

Staatskommissar Traber ist Amtsgerichtsrat Mayer ,
bisheriger Vorsitzender der Spruchkammer III , zum
Säuberungskommissar für Südwürttemberg - Hohen -
zollern ernannt worden .

Synagogenbrandstifter vor Gericht
Rottweil . Vor der hiesigen Strafkammer hatte

sich der ehem . Kreisleiter von Horb und spätere
Gauhandwerksmeister Philipp B a etzner und wei -
tere 13 Angeklagte für die Ausschreitungen gegen
die Juden im Kreis Horb und die Zerstörung der
Synagogen von Horb , Baisingen , Mühringen und
Rexingen am 9. und 10. November 1938 zu verant -
worten . Der Prozeß begann am Mittwoch und
dauerte bis Samstagnachmittag . Sämtliche Ange -
klagten beteuerten , wie in anderen ähnlichen Pro -
zessen , ihre Unschuld . Der Angeklagte Baetzner
glaubte sogar für seine „Judenfreundlichkeit " noch
eine Belobigung erhalten zu müssen . Folgendes Ur -
teil wurde verkündet : Die Hauptangeklagten Baetz -
ner und Dietz erhielten eine Gefängnisstrafe von
1 Jahr 6 Monaten bzw . 1 Jahr 3 Monaten . Zu drei
Monaten Gefängnis wurden verurteilt : Max Haug ,
Horb ; Eugen Schaßberger , Neuenbürg ; Eugen Vogt ,
Hochdorf ; Dr. Ernst Laubis , Horb ; Anton Raible ,
Baisingen ; Karl Teufel , Nordstetten ; Wilhelm Kim -
mich , Nordstetten und Eugen Fischer , Wäschen -
beuren . Willi Schweizer , Horb , wurde zu 5 Monaten
Gefängnis verurteilt . Die Angeklagten Albert Schu -
ster , Böblingen , und Konrad Schmid , Mühringen ,
wurden freigesprochen .

Quer durch die Zonen

-

-

Im Grenzlandlager Biberach sind erneut 1100 ost -
preußische Flüchtlinge eingetroffen , die auf die ver -

Die Frei -schiedenen Kreise aufgeteilt wurden .
lichtbühne Ochsenhausen hat mit dem Volksstück
,,Rosa von Tannenburg " ihre diesjährige Spielzeit
aufgenommen . Ein junger Mann aus Ravensburg
und ein Mädchen aus Reutlingen konnten in Wan -
gen festgenommen werden , als sie in einem Café
ein Fahrrad entwenden wollten . Die Untersuchung
hat ergeben , daß das Pärchen bereits drei Fahr -
raddiebstähle auf dem Gewissen hat . Der Ge-
meinderat von Waldsee erhob in seiner letzten Sit -
zung schärfsten Protest gegen die Aufhebung des
Amtsgerichtes in Waldsee . In Rottenmünster ist
der Oberarzt der Heilanstalt , der aus Schömberg ,
Kreis Balingen , stammende Dr . med . Eha , im Alter
von 63 Jahren gestorben . Die Kriminalpolizei in
Stuttgart konnte in der Heusteigstraße eine Spiel -
hölle ausheben und zwölf Personen festnehmen .
Das Sägewerk Hähnlein in Gochsen , Kreis Heil -
bronn , erlitt durch einen Großbrand einen Schaden
von 110 000 Mark

Das geht alle an
Währungsreform und Kreditgewährung

Die Landeszentralbank gibt bekannt : Anfragen im Zu-
sammenhang mit der Währungsreform und Kreditgewäh
rung müssen grundsätzlich an die örtlichen Geldinstitute
(Banken , Sparkassen , Kreditgenossenschaften ) gerichtet
werden . Falls von diesen befriedigende Auskünfte nicht
erlangt werden können , kann bei der zuständigen Lan -
deszentralbank angefragt werden . Direkte Anfragen bei
der Bank deutscher Länder müssen auf wichtige Aus-
nahmefälle beschränkt bleiben .

Heiraten

Fräulein , kath . , 26 Jahre , möchte sich
mit nettem liebem Herrn im Alter
von 28 - 32 Jahren zwecks späte . er
Heirat kennenlernen . Bildzuschrif -
ten unter S. T. 2029

Dame , Mitte 40, in guten Verhältnis -
sen , wünscht zwecks Heirat mit Herrn
entsprechenden Alters bekannt zu
werden (Wohnung vorhanden ). Zu-
schriften unter S. T. 2033

Alleinstehende Kriegerwitwe , Anf . 40,
angenehme Erscheinung , gute Haus -
frau , etwas Grundbesitz , Aussteuer ,
wünscht mit aufrichtigem Herrn mit
sicherem Einkommen in Briefwechsel
zu treten zwecks späterer Heirat .
Bastler und Gartenfreund bevorzugt .
Zuschriften unter S. T. 2038

Kriegerwitwe , 34 J. , kath . , 1,70 gr .,
gut aussehend , mit 2 Knaben 8 und
10 J. , ersehnt s . wieder eine glück !.
Ehe mit lieb . , gt , charakterv . Mann .
Wohnung und sch. Aussteuer vorhd
Bildzuschr . unter S. T. 2044

Einer jungen Mutter möchte ich den
verlorenen Mann , ihrem Kind den
Vater wieder geben . Sie soll Wald ,
Sonne , Kunst und ein wenig Sport
lieben und ein gutes Fraule in jung .
Akademikerhaushalt sein , Zuschrif -
ten unter S. T. 2048

Verschiedenes

Mehrere tüchtige Handschuhstepperin -
nen auf Glacé . Nappa - und Wildle -
der für Heimarbeit in Dauerbeschäf -
tigung gesucht . Interessenten geben
ihre Anschrift an : Firma Alb . Gärtt -
ner , Lederhandschuhfabrik , Denken -
dorf bei Eflingen a . N.

Kopftausch , 1 Person , Leipzig -Rentlin -
gen , evil . Ringtausch französische
Zone . Holdefleiß , (10b) Leipzig -N 22 ,
Herlossohnstraße 24

Friseurgeschäft von tüchtigem , streb -
samem Friseurmeister zu pachten
oder zu kaufen gesucht . Angebote
unter S. T. 2028

Gutgehendes Unternehmen der Holz -
und Spielwarenfabrikation mit zahl -
reichen Auslandsaufträgen und gro -
flen Materialvorräten in Südwirt -
temberg umständehalber sofort zu
vertauschen gegen Wohnhaus oder
Geschäftshaus , Eilangebote unter S.
T. 2032

Fabrikationsräume , etwa 500 bis 100
qm , oder Anwesen , geeignet zur Er -
richtung eines holzverarbeitenden Fi .
lialbetriebes zu kaufen oder zu pach -
ten gesucht mögl . Bodenseegebiet .
Angebote , auch durch Makler , an
Wilhelm Schimmel , Pianofortefabrik
GmbH . , Braunschweig . Wolfenbüt -
teler Straße 20

6 Stück 20er -8-Lochfelgen zu günstigen
Bedingungen zu kaufen gesucht oder
gegen 16er . und 17er -Felgen zu tau -
schen . Kronenbrauerei Möhringen in
Baden

Einspritzpumpe mit Düsen und eine
Lichtmaschine für O. M. -65-PS -Merce .
des -Diesel zu günstigen Bedingungen
zu kaufen gesucht . Kronenbrauerei
Möhringen in Baden

Wir suchen für unseren Betrieb gut -
erhaltene oder neue Hobel - u . Fräs -
maschine zur Holzbearbeitung . Ange -
bote mit genauer Beschreibung an
Sägewerk Bingen bei Sigmaringen

Biete Kraftwagenreifen , 5. 50x16, 40%
mit guterhalt . Gewebe , Friedensqua -
lität , runderneuerungsfähig ; gesucht
Reifen 5,00X17 , auch 4,75x17 . Ange -
bote unter S. T. 1987

Suchdienst

Franz Klagus , Ogfr ., geb . 1. 1. 14 in
Dinslaken (Niederrhein ), Stalingrad -
kämpfer , FP . 27 882 D. Wer kann
Ansk . geben oder Anschr . von Heim -
kehrern dieser Einh . mitteilen ? Tru -

Konstanzerdel Klagus Radolfzell
Straße 14, 1. Stock

Erich Müller , Uffz . , geb . 24. 12. 07 in
Heutingsheim , Kreis Ludwigsburg .
Letzte Anschr . : Feld -Ers .- Batl . 11 (L) .
Letzte Nachricht vom April 1945. Er
wurde verwundet und blieb in Sla -
tina oder Naschice /Kroatien zurück .
Frau Klara Müller , Neubulach , Kreis
Calw

Willy Wiesbrock , Gefr . und Uffz . . Anw.
(Funker ) , geb . 14. 4. 25 , FP . 65 414 A,
seit November 1944 vermißt , wahr -
scheinlich im Westen . Wer kennt
den Ogfr , Walter Lange oder dessen
Angehörige ? Lange gehörte zu der
Zeit der Einheit meines Sohnes an
und hat an ihn adressierte Päckchen
erhalten , Frau Witwe Maria Wies
brock (21a ) Wezeke , Kreis Borken
(Westfalen )
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Calwer Stadtnachrichten

Altersjubilarin . Am 24. Juni vollendet Frau So -
ie Stürner , geb . Kohler , ihr 80. Lebensjahr ..

Sie entstammt einem alten Calwer Geschlecht , das
durch 8 Generationen hindurch eine Gerberei inne -
hatte . Frau Stürner ist ein Nachkomme Johann Va-
lentin Andreä ' s und zählt zu ihren Ahnen die Kirch -
herrenfamilie Grückler in Neubulach , welche durch
mehr als vier Jahrhunderte die Pfarrei Neubulach
betreute .

, ,Das Buch eine Brücke zu den Völkern "
Unter diesem Leitsatz hat der Hatje - Verlag

Stuttgart und Calw im Lesezimmer des George -
näums , der Stätte , von der aus neues kulturelles
Leben pulsieren soll , eine kleine Ausstellung auf -
gebaut , um damit einen Ausschnitt aus seinem
Schaffen zu zeigen . Ein an Jahren älterer Verlag
hatte es selbst unter den ungünstigsten äußeren
Verhältnissen der Nachkriegsjahre leichter , wieder
anzubahnen und fortzusetzen , als einer , der jetzt
neu in die Reihe eingetreten ist . Dem Hatje -Verlag
muß zugestanden werden , daß schon die zwei ersten
Jahre seines Bestehens Ausdruck rastloser Arbeit
auf diesem vielseitigen Gebiet sind und somit auch
der Erfolg nicht ausbleiben konnte . Viele Freunde
hat sich allein schon der Radio -Spiegel gewonnen
und die Ausstellung zeigt neben schönen Erzeug -
nissen des Kunstverlags Werke von der Heimat - bis
zur großen Weltliteratur . Der Verlag hat sich be -
wußt darauf eingerichtet , auch in der kommenden
Zeit dem Bücherfreund wertvolle Literatur zur Ver -
fügung stellen zu können . Einige Tage noch kann
man einen Blick auf diese kleine Bücherei tun .

1

Nagolder Stadtchronik

In Anwesenheit des französischen Schuloffiziers
für den Kreis Calw und des Schulrats fand in der
Präparandenanstalt unter Aufsicht des Rektors und
der Lehrer der Volksschule die erste Aufnahmeprü -
fung in die unterste Klasse der Lehreroberschule Na -
gold statt . Aus dem ganzen in Frage kommenden
südwürtt . Gebiet hatten sich 60 Prüflinge eingefun -
den . Die mündliche Prüfung wird im Juli abge -
halten . Der bekannte Jugenderzieher Dr. Groß aus
Stockholm , der eben am internationalen Jugendkon -
greß in München teilnahm , spricht demnächst im
Rahmen des Volksbildungswerks Nagold über
, ,Deutschland , von Schweden aus gesehen " Damit
läßt das VBW . eine Sommerpause eintreten . Im
Herbst wird die Arbeit des VBW . wieder beginnen .

Nach wie vor wird sehr über Wildschweinschäden
geklagt . Neuerdings haben die Schwarzkittel wieder
einige Kartoffeläcker verwüstet .

-

Die historische Rathausglocke , die früher
bei besonderen Gelegenheiten geläutet wurde , ließ
sich auch am Sonntag wieder vernehmen . Sie
machte auf den denkwürdigen Vorgang der Wäh -
rungsumstellung aufmerksam und rief am Nachmit -
tag die Säumigen zum Geldumwechseln herbei . Ur -
sprünglich befand sich in der Mitte der Hauptfront

Aus dem Nagold - , Enz - und Albtal

des Rathauses noch ein Balkon mit einem geschmie -
deten Geländer , das heute noch als Vorgartenab -
schluß an der Freudenstädterstraße , gegenüber der
,,Krone " dient . Von diesem Balkon aus wurden ehe -
dem , nach dem Läuten der Rathausglocke am Sonn -
tag die öffentlichen Bekanntmachungen verkündet .

Die Ausbaggerung der Waldach macht gute
Fortschritte . Der Fluß erhält wieder ein flußähn -
liches Aussehen . Viel wertvolles Material zum Auf -
füllen bei der Stellfalle im Nagoldbett wird gewon -

Gestorben ist Frau Marie Gauß , geborene
- g.

-

nen . -
Schmid .

Aus dem kirchlichen Leben
Der erste katholische Pfarrer von Nagold , Eugen

Stemmler , zuletzt in Herlazhofen , wohnhaft in
Weingarten , beging am 21. Juni sein goldenes Prie -
sterjubiläum Er war erst Pfarrer in Rohrdorf , wohin
die Nagolder Katholiken früher gehörten und wo
seit den Tagen des Johanniterordens bis heute eine
katholische Kirche steht . Der Jubilar erbaute die
katholische Kirche in Nagold , die am 14. Januar
1907 eingeweiht wurde , und wurde der erste katho -
lische Stadtpfarrer Nagold . Stadtpfarramt und
Kirchenstiftungsrat sandten ihm eine Glückwunsch -
adresse .

Schädlinge im Obst - und Gemüsebau
Die Kreisbaumwartstelle Nagold gibt bekannt :

Die Witterungsverhältnisse waren in den letzten

Wochen der Verbreitung von Blatt - und Schild -
läusen besonders günstig . Fast alle Kultur - und
Wildgewächse weisen starken Befall auf . Alle
Lausarten entziehen ihrer Wirtspflanze durch dauern -
des Saftsaugen wertvolle Aufbaustoffe , was immer
eine starke Schwächung bedeutet . Die befallenen
Pflanzenteile verkümmern und sterben meist ab .
Mangels anderer Bekämpfungsmittel kann empfohlen
werden , die befallenen Pflanzenteile mit Seifenbrühe
abends zu spritzen . (Auf ein Liter Wasser 5 - 8 Gr .
guter Seife ) , Zusatz von 2 - 3 Tropfen Brennspiritus
und Tabakabsud verstärken die Wirkung . Die Läuse
müssen aber damit direkt getroffen werden . Gegen
Raupen und Junikäfer kann mit 1 - 2 % Spritzgesa -
rol gespritzt oder mit Staubgesarol oder einem ähn -
lichen Präparat wie Nexit oder Viton gestäubt wer -
den . Zur Spritzung der Obstbäume wird zweckmäßig
dem Spritzgesarol ein Schwefelpräparat (150 Gramm
flüssiger Schwefel zu 100 Liter ) zugesetzt , wodurch
die Spritzung gleichzeitig gegen Spinnmilben und
Schorfpilz wirkt . Die genannten Spritz - und Stäube -
mittel sind ungiftig , können also überall angewen -
det werden ohne Gefahr . Gegen den heuer mas -
senhaft auftretenden Kartoffelkäfer und dessen Lar -
ven ist besonders in den Kleingärten das Stäuben
mit Gesarol , Nexit , Viton anzuraten , da in Klein -
gärten die Anwendung des sehr giftigen Kalkarsens
kaum in Frage kommt .

Neuenbürg im Revolutionsjahr 1848
Beim VBW . hielt am Freitag abend Gewerbe -

schulrat Reile einen sehr interessanten Vortrag über
, ,Neuenbürg im Revolutionsjahr 1848 " . Durch die
für die Zeit des Vortrags angekündigte Bekanntgabe
der Durchführung der Währungsreform war das In -
teresse an diesem Vortrag leider überschattet , so
daß der Besuch nicht befriedigte . Es ist dies sehr
schade , denn der Vortrag vermittelte eine Fülle
der Allgemeinheit bisher nicht bekannter lokaler
Einzelzüge des Verlaufs der Revolution . Herr Reile
hatte in unermüdlicher Kleinarbeit durch gewissen -
haftes Quellenstudium an Hand der Gemeinderats -
protokolle , der Akten des Oberamtes und der Be-
richte des damals auf , ,Der Enztäler " umbenannten
Nachrichten - und Intelligenzblattes von Neuenbürg
sich reichlich Material gesammelt und es verstan -
den , den Stoff in anregender , flüssiger Form zu ver -
mitteln . Es ergab sich , daß die Idee der Revolution
hier mehr Motive wirtschaftlicher Art betraf und
allgemein politische Probleme nicht interessierten .
Der schwer um ihre Existenz kämpfenden Enztalbe -
völkerung ging es lediglich um Besserung ihrer
wirtschaftlichen Verhältnisse , weniger um die Lö-
sung etwa der Schleswig -Holsteinischen Frage oder
des Baues einer Flotte . Die lokalen Forderungen
der Revolution waren Erweiterung des immer mehr
eingeschränkten Waldweiderechtes , Beseitigung der
forstlichen Lasten und freie Ausübung des Jagd -
rechtes , zumal auch damals die Wildschäden
wie heute wieder sehr umfangreich waren .

Aus dem kulturellen Leben der Stadt Nagold
Von allen Veranstaltungen der letzten Zeit ver -

dient das Kirchenkonzert . das Stuttgarter
Kräfte gaben , und zwar Margot Mangold (Sopran ) ,
Gerte Stadler (Violine ) und Viktoria Renz (Orgel )
besondere Erwähnung . In friedvoller Kirchenruhe
lauschte andächtig eine ansehnliche Gemeinde na -
mentlich dem erhebenden Orgeispiel einer beğna -
deten Künstlerin , die es meisterhaft verstand , die
Register auszuwählen und kultiviert zu spielen , Auch
der Sopran war sehr ansprechend , und die Geige
fügte sich mit betonter Innerlichkeit und klang -
lichem Gleichgewicht ins Ganze ein .

Das große volkstümliche Konzert " des Stadt -
theaters Pforzheim unter Leitung von Hans
Oldenbürger hätte weit besseren Besuch verdient
gehabt . Ouvertüren Duette , Arien usw . aus bekann -
ten Opern und Operetten waren von erfreulicher
Frische und Temperament . Orchestraler Zusammen -
halt Diszipliniertheit der Instrumentengruppen , or -
ganisches Wachstum , Durchführungen und stim -
mungsvolle Entwicklungen das alles kam aus
einer erarbeiteten Vertrautheit mit dem Gespielten .
Die Solisten machten ihre Sache ebenfalls sehr gut .

Speẞhardt , 14. Juni 1948 .
Allen Verwandten und Be-
kannten die schmerzliche
Nachricht . daß meine liebe
Gattin , unsere liebe , treusor -
gende Mutter , Großmutter ,

Schwiegermutter , Schwester u .
Tante

Eva Maria Schnürle
geb . Burkhardt

in
am 4. Juni im Alter von 71
Jahren unerwartet rasch
die ewige Heimat abgerufen
wurde . Innigst danken wir
für alle herzliche Teilnahme ,
besonders dem Herrn Pfarrer
für die trostreichen Worte am
Grabe , Herrn Hauptlehrer
Grund und dem Chor für den
erhebenden Gesang , den Her -
ren Ehrenträgern , für die vie -
len Kranz - und Blumenspen -
den , sowie allen denen , die
sie zur letzten Ruhe geleitet
haben . In stiller Trauer :
Der Gatte : Michael Schnürle
mit Angehörigen .

Holzbronn 20. Juni 1948 .
Mein inn ' gstgeliebter , treusor -
gender Gatte , Schwager und
Onkel
Wilhelm Erhardt . Zimmermann ,
ist infolge Unglücl sfall plötz -
lich verschieden . Für alle Liebe
und Anteilnahme sowie die
Kranz - und Blumenspenden
dankt herzlich . Die tieftrau -
ernde Gattin : Anna Erhardt
mit Angehörigen ,

Amtliche Anzeigen
Amtsgericht Nagoid .

Handelsregistereintragung vom
15. 6. 1948 . (Für die Angaben in
( ) keine Gewähr . ) Neuein -
tragung : HR A Nr . 124 Me-
tallwarenfabrik Nagold , Otto
Kaltenbach , Nagold (Uferstraße ) .
(Herstellung von Metallwaren
und Beschlägen aller Art .) Ge-
schäftsinhaber : Otto Kaltenbach ,
Fabrikant in Altensteig .

Amtsgericht Nagold .
Katharine Braun , geb
verwitwete Hausfrau

Schilling ,
in Ebhau -

sen , wurde durch rechtskräftiges

NagoldDas Volksbildungswerk
wandte in letzter Zeit , der praktischen Lehrtätigkeit
gleichwertig , der geistig - seelischen Erziehung seine
besondere Aufmerksamkeit zu . Ueberblickt man
Auswahl und Verteilung des Stoffgebietes , so mußte
man feststellen , daß auf allen Gebieten eine ziel -
strebige , klare Richtung in Erscheinung trat . Im
Mittelpunkt standen literarische und philosophische
Vortragsabende . Anschließend an den Rezitations -
abend und den Abend mit Wendelin Ueberzwerch
(Dr. Fuß ) sprach auf einem sehr gut besuchten

Literaturabend Dr. Renz , Nagold , über Mörike . Die -
ser Abend wurde ergänzt durch einen Mörike -Lese -
abend , den Studienrat Riedel gestaltete und durch -
führte . Schüler der Oberschule bzw . der Lehrerober -
schule trugen eine Auswahl der schönsten Werke
Mörikes vor . Dann sprach in Fortsetzung der Vor -
tragsreihe ,,Die 2. Periode der klassischen Dichtung "
Studienrat Maurer über Form und Inhalt der Dich -
tungen Theodor Storms . Er verstand es , ein klares
Bild des Menschen und Dichters Storm zu zeichnen .
Die Dichterabende waren Erbauungsstunden , wie sie
der Mensch von Zeit zu Zeit nötig hat .

Solche lokalen Geschehnisse sind wohl im Hin -
blick auf das Ganze unbedeutend , lediglich Begleit -
erscheinungen färben in ihrer Zusammenfassung
jedoch auch den Gang der großen Ereignisse etwas .

Schon 1832 trat das Neuenbürger Gemeindekolle -
gium durch eine Protestschrift an die Adresse der
Bundesversammlung an die Oeffentlichkeit . Es ist
immerhin damals auch ungewöhnlich gewesen , daß
eine so kleine , unbedeutende Stadt sich an die
oberste Instanz im Reich wendet und um Abhilfe
von Notständen bittet . Der Schuh muß sie da wohl
schon gehörig gedrückt haben . Zur offenen Rebel -
lion kam es dann , als im Gefolge des Hungerjahres
1847 , das eine sehr schlechte Kartoffelernte er -
brachte , anläßlich der Verteilung von Brot am
Sonntag nach dem Kirchgang der Eindruck aufkam ,
es ginge nicht gerecht zu . Dabei gebärdete sich ein
schon 81jähriger hiesiger Flößer sehr laut und trat
als ,,Rädelsführer " auf . Die Stadt Neuenbürg machte
auch einmal eine direkte Eingabe an den König von
Württemberg . Dieser sandte dann auch einen Regie -
rungsrat Seeger nach hier , um die Klagen und Be -
schwerden zu prüfen . Als die Pressefreiheit garan -
tiert wurde , sprach der ,,Enztäler " eine offene
Sprache , und in der Spalte Eingesandt wurden
deutliche Worte gebraucht Ein Schulmeister na -
mens Kaiser , eine aufrechte , allgemein geschätztePersönlichkeit fiel durch seine maßvollen , gerechten
Reden auf und mußte sich zuletzt gegen den Vor -
wurf , selbst Stadtrat oder gar Stadtoberhaupt wer -
den zu wollen , wehren .

Eine Haupterrungenschaft der Revolution , eine
Bürgerwehr , gab es damals in Neuenbürg auch . Sie
besaß eire einzige Mustermuskete " nach der
weitere selbst fabriziert werden sollten ; außerdem
stiftete die Sensenfabrik Haueisen & Sohn 200 Lan -
zenspitzen und 150 aufrechte Sensen . Wie martia -
lisch mag da die Neuenbürger Bürgerwehr ausge -
sehen haben , wenn sie zum Exerzieren auszog ! Sie
hatte es jedoch nie nötig , ernsthaft in Aktion zu
treten . Die Jugend hielt sich zurück und überließ
den Alten das ,,Exerzieren " . Die Rotensoler waren
besonders aktiv , sie gründeten sogar eine eigene
Republik . Der ,,Franzosen -Sonntag " brachte auch
hier viel Aufregung und erwies sich als harmlose
Gerüchtemacherei . Es würde zu weit führen , auf
alles einzugehen . Für die Besucher des Vortrags
war der Abend trotz Währungsreform eine wertvolle
Bereicherung heimatgeschichtlichen Wissens .

Am kommenden Freitag , 25. Juni , spricht Josef
Eberle , der unter dem Namen Sebastian Blau weit
über die Grenzen seiner Heimatstadt Rottenburg
hinaus bekannte schwäbische Gegenwartsdichter und
liest aus eigenen Werken vor . Auf diese Veran -
staltung sei besonders verwiesen , da sie ein Ereig -
nis zu werden verspricht .

Bettbezüge , neu ; gesucht seid , Klei -
derstoff , schwarz -weiß gemustert .
Angeb . u . C 4718 an S. T. Calw .

Urteil des Amtsgerichts Nagold Emailleuse , tüchtige , findet dauern -
vom 31. 5. 1948 wegen eines den Platz bei schöner Arbeit .
fortgesetzten Vergehens der vor - Wenn Arbeit zu Hause möglich ,
sätzlichen Milchfälschung zur kann eventl . elektr . Ofen und Ein Paar Herrenhalbschuhe , braunGefängnisstrafe von drei Wochen
und zur Traqung der Kosten des
Verfahrens verurteilt .

Stellengesuche
Tüchtiger Bauschlosser (Heimkeh -

rer ), 37 J. , sucht guten Arbeits -
platz , mögl . Nähe Wildberg .
Bevorzugt selbst . Stelle als Be-
triebsschlosser od . ähnl . Angeb .
unter C 4708 an S T. Calw .

Kraftfahrer , 23 J. , mit Führersch .
II und III , sucht für sofort Stel -
lung . Angebote unter C 4704 an
Schwäb . Tagblatt Calw .

Junger Mann , mittl . Reife , gebild .
u . anpassungsfäh , gut . Auffass . -
Vermögen und sehr gesch . Hand ,
sucht auf 1. Juli Lehrstelle in
zahntechn . Laboratorium . Nähe
Calw sehr angen . , jed . n . Bedg .
Angeb . u . C 4721 an S. T. Calw .

Witwe mit 5jährig . Mädchen sucht
Stelle in frauenlosem Haushalt
auf 1. Juli . Gehalt n . Ueberein -
kommen . Zuschriften erbet . unt .
C 4728 an Schw . Taqbl . Calw .

Stellenangebote

Sonstiges gestellt werden . An -
gebote u . C 4660 an S T. Calw . |

Weibliche Arbeitskräfte zu

oder schwarz ; ges . groß . Gart . -
Schirm . Ana . C 1755 S. T Nbg .

22 . Juni 1948 .

Blick in die Gemeinden

Altburg . Die Vereinigten Deckenfabriken Calw
A. - G. veranstalteten hier nach langer Pause einen
Kameradschaftsabend . Bald herrschte frohe Stim -
mung und eifrig wurde das Tanzbein geschwungen .
Humoristische Einlagen sorgten für Abwechslung ,
doch wäre es nett , wenn sich beim nächsten Mal
die Gefolgschaft etwas reger an den Darbietungen
beteiligen würde . Von Direktion und Gefolgschaft
wurden für 25jährige Tätigkeit im Betrieb beschenkt
und geehrt : Friedrich Auer , Weltenschwann , Franz
Reißmüller und Ernst Burkhard , beide aus Stamm -
heim .

Neuenbürg . Der Umtausch der Kopfbeträge "
vollzog sich hier reibungslos . Es waren 3 Um-
tauschstellen im großen Rathaussaal , in der Stadt -
pflege und in der Sparkasse eingerichtet worden .
Die Lebensmittelgeschäfte hatten am Montag wegen
Inventur geschlossen .

Arnbach . Das 80. Lebensjahr vollendete Herr
Karl Knöller . Aus Kriegsgefangenschaft kehrten
Adolf Kälber . Otto Buchter und der Sohn von
Oberlehrer Mährle zurück . Die Heimkehrer wurden
vom Gesangverein mit einem Ständchen begrüßt .

Engelsbrand . Aus französischer Kriegsgefangen -
schaft heimgekehrt ist der verh . Mechaniker Gott -
lie ' Hauff , Der Liederkranz " hieß ihn durch ein
Ständchen in der Heimat willkommen .

Herrenalb . Nach kurzer , schwerer Erkrankung
verschied unser lieber Mitbürger , Bahnhofsvorstand
Max Kul , im besten Mannesalter von 47 Jahren .
Die Trauernachricht löste herzliche Anteilnahme
aus . Geboren in Herrenalb , hat der allzufrüh Ver -
storbene von der Pike auf in 32jähriger vorbild -
licher Berufsausübung seine Arbeitskraft der hie -
sigen Albtalbahn gewidmet , und war wegen seines

Berufskameraden , sondern auch bei der Bevölke -
ruhigen und leutseligen Wesens nicht nur bei seinen

rung allseits geschätzt und beliebt , was durch die
große Teilnehmerzahl am letzten Ehrengang sowie
durch die vielen Nachrufe am Grabe zum Ausdruck
gebracht wurde 0

Unterjettingen . Zur Behebung der hier besonders
großen Wohnungsnot dient die Erstellung mehrerer
Neubauten , die bereits bezogen sind . Am Ortsein -
gang von Nagold her ist ein weiterer Neubau im
Entstehen begriffen . Verschiedene Hausbesitzer ha -
ben ihren Anwesen ein neues Ansehen gegeben . Das
Jugendheim ist beinahe fertig , es fehlen nur noch
die Gipserarbeiten . Ebenfalls geht auch der Neubau
der Firma Digel , Nagold , der Vollendung entgegen .
Nachdem die Kanalisation in der Nagolder Straße
seit längerer Zeit schon abgeschlossen wurde , harrt
die Straße noch der Herrichtung und Bewalzung . Bei
Regenwetter ist sie z . Zt kaum passierbar . Die Heu -
ernte war diesmal in einigen Tagen beendet . Der
Ertrag ist unterschiedlich , z . T. recht gut , z . Teil

- -

mangelha :t . Aus Kriegsgefangenschaft kehrten in
die Heimat zurück : Wilhelm Niethammer , Zimmer -
mann , uno Fritz Niethammer . Sohn des Gottlieb N.

Aus der Nachbarstadt Pforzheim

Der mit großer Mehrheit zum Bürgermeister und
zum Stellvertreter des Oberbürgermeisters gewählte ,
der SPD . angehörende Dr. Will König (Frankfurt / M .)
hat die auf ihn gefallene Wahl nun doch ange -
nommen und wird sein Amt am 1. Juli überneh -
men . Wie in der Stadtratssitzung bekanntge -
geben wurde , sind von 200 Elendsquartieren schon
127 winterfest gemacht und in 17 Fällen die nötigen
Materialien bereitgestellt worden . Bei dem Rest
der Elendsquartiere lohnte sich eine Winterfest -
machung nicht mehr . Grundsätzlich wurde dem Vor -
schlage , auf der Wilhelmshöhe einen Massivbau für
Schulzwecke zu errichten , zugestimmt . Der Bau ,
der einen Kostenaufwand von 190 000 RM . erfor -
dert , soll außer 5 Klassenräumen ein Lehrer - und
ein Lehrmittelzimmer umfassen . Im Stadtteil
Brötzingen drangen Einbrecher in einen Laden ein
und raubten die wertvolle Schaufensterauslage
(Modehaus ) gänzlich aus . Das Gerücht von einem
Leichenfund durchlief dieser Tagge die Stadt . Be-
amte der Mordkommission . die der Sache nach -
gingen , fanden einen 13jährigen Knaben in be -
wußtlosem Zustande und stellte fest . daß der Junge
völlig betrunken war .

Reifendienst
Autohaus Genssle , Neuenbürg ,
vulkanisiert auch Ihre Reifen

und Schläuche ,
mog - Neue D. - Sportschuhe , Gr . 38 ; ges . Dr. Theo Müller , praktisch . Arzt ,

lichst baldiqem Eintritt für sau -
bere , leichte Arbeiten in Dauer -

Kirschen . Zuschriften unt . 987
an Anz . -Verm Eisele , Wildbad .stellung (Nähe Calw ) gesucht . Pumps , Gr . 38, schwarz , neu ; ge-Ang . u C 4596 an S. T Calw .

Köchin oder Beiköchin und Haus -
gehilfin zum sof . Eintritt gesucht .
Erholungsheim Waldecker Hof ,
bei Station Bad Teinach .

Tücht . Mädchen von 17 - 20 J. in
geordn . Haushalt nach Wildbad
gesucht . (Auch Heimatlose oder
Flüchtling .) unter 982Zuschr .
an Anz . - Verm . Eisele , Wildbad .

Fhrliches Mädchen oder Frau , 21
bis 35 J. , d . m . deutsch . Familie
nach Frankreich geht , auf sofort
gesucht . Einheirat in Geschäfts -
haus geboten . Vermogen nicht
Bedingung . Angeb . unt . C 4132
an S. T. Calw .

Kinderliebes Mädchen bis 35 J. ,
evang . . für Küche und Haushalt
zu zwei Kleinkindern (Mädel )
gesucht . Bei Eignung Einheirat
gebot . Ang . C 4724 S. T. Calw .

Mädchen , arbeitsfreudig ., freundl .
in Bäckerei und Konditorei n .
Ludwigsburg gesucht . Für Zuzug
wird gesorgt . Angebote unter
C 4712 an Schw . Taqbl . Calw .

Zimmermädchen , solides , zum sof .
Eintritt bei quter Bezahlung ge -
sucht . Hotel Waldhorn Calw .

Tausch / Geboten

Angesehene Versicherungsbank
sucht für Wildbad und Umgebg .
energievollen Mitarbeiter (zu -
nächst nebenamtlich ) mit nur
besten Voraussetzungen für ent -
wicklungsfähigen Posten . Bewer -
bungen und Lebenslauf mit
Lichtbild erbeten unter C 4714
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Das Kreiskrankenhaus Calw sucht Kücheneinrichtung , Silberbestecke ;
einen tüchtigen Kraftfahrer und
Wagenpfleger , möglichst gelernt .
Schlosser oder ähnlich . Beruf .

Für unsere Filiale tirsau suçsen
wir zum Eintritt auf 1. Juni oder
später mehrere Hilfskräfte für

leichte Arbeiten . Vorzustellen
bei Gustav Kling , Hirsau , Lie-
benzellerstr . 9. Schmidt & Bruck -
mann , G. m . b . H. , Pforzheim ,
Bleichstraße 84 - 86

Weibliche Arbeitskräfte ,
auch männliche und weibliche
Jugendliche zum Anlernen , für
sofort gesucht Robert Seuffer ,
K. - G. , Hirsan

ges . LKW - Fahrgestell 11/2 bis
22 to . Angebote unter C 4700
an S. T. Calw .

Reiseschreibmaschine , bestens er -
halten : gesucht Rechenmaschine
oder Büroschreibmaschine mit
breitem Wagen . Angebote unt .

C 1707 an Schwäb . Tagbl . Calw .
Kleiderstoff , 4 Meter : ges . Korb -

kinderwagen , auch geg g . Bez ,
Angeb . u C 4717 an S. T Calw .

Herd , Küppersbusch , fabrikneu ;
gesucht Kleinmöbel für Wohnz .
od . Gestelle f. Sessel od . Couch .
(Eventl . Aufzahlung .) Angebote
unter C 4715 an S. T. Calw .

sucht Dam . -Sportschuhe , Gr . 40 ,
gleichwertig . Angebote unter
C 4720 an Schw . Taqbl . Calw .

Fuchspelz , doppelten , neuw . ; ges .
Radio , Wechselstrom . 220 Volt ,
oder Wohnzimmerbüfett . Angeb .
unter C 1746 an S. T. Neuenbg .

Handwebstuhl , 80 cm Breite , neu ;
gesucht guterh . Bettrost . Ange -
bote unter C 1754 an Schwäb .
Tagblatt Neuenbürg .

Ellmendingen bei Pforzheim .
Sprechstunden täglich von 9 - 10
Uhr und nachmittags von 16. 30
bis 18. 30 Uhr (außer Mi u . Sa ) .
Telefon Ellmendingen 21

Esbit , der bewährte , zuverlässige
Trockenbrenr stoff ist in alter
Güte , wenn auch fürs erste nur
beschränkt wieder lieferbar .

Bezugsquellennachweis durch d .
Hersteller Erich Schumm , (14a )
Murrhardt .

Verschiedenes
Rasierpinsel , neu ; qes . 2 Paar seid . Handgewebte Stoffe werden ange -Damenstrümpfe , Gr . 9. Auskunft

Geschäftsstelle des S. T. Calw .
Heidelbeeren ; ges . Vorhangstoff

oder Stoff für Brautkleid . Ausk .
Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Heidelbeeren ; gesucht Einmach -
gläser . Angebote und C 1753 an
Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .

Heidelbeeren gegen Bettwäsche ,
Bodenteppich oder Sonstiges . Zu -
schriften unter 988 an Anzeig . -
Vermittl . Eisele . Wildbad .

1 Paar Ski , neu , Federbindung , mit
Stöcken und Brennholz ; gesuchtBettwäsche und Kinderwagen .
Angebote unter C 1738 an Schw .
Tagblatt , Neuenbürg .

fertigt bei Lieferung des Mate -
rials . Angebote unter C 4725 an
Schwäb . Taqbiatt Calw .

Schuhmacherei sofort zu verpach -
ten . Zu erfragen auf der Gesch ,-
Stelle des schw . Taqbl Calw .

Wohnungstausch . Biete 312 Zim -
mer mit Küche . Abstellraum u .
Keller in Calw . Suche sonnige
2 -Zimmer -Wohnung mit Zubeh .
Hirsau oder Bad Liebenzell be -
vorzugt . Angebote unter C 4716
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Geschäftliches

Württemb . Landessparkasse
Zweigstellen verw . : Otto Weil ,
Calw , Marktplatz 3 (Gasth : zum
Hirsch ). Annahme von altem
Geld . Erledigung sämtl . Bankge - Pelze :
schäfte . Zuvorkommende indivi -
duelle Bedienung .

-

Holztruhe , große , im Tausch ge -
sucht . Auskunft erteilt die Ge-
schäftsstelle des S. T. Calw .

Futterschneidmaschine f . Kraft od .
Handbetrieb abzugeben . Angeb ,
unter C 4701 an S. T. Calw .

Weinflaschen gesucht gegen Haus -
haltungsgegenstände . Angeb . un -
ter C 4705 an S. T. Calw .

Brennholz abzugeben . Daselbst
Kitzchen gesucht . Angebote unt .
C 4726 an Schwäb Tagbl . Calw .

Stockholz abzugeben . Angebote u .
C 4727 an Schw . Taqbl Calw .

Heidelbeeren abzugeben . Daselbst
wird Hühnerfutter gesucht . An -
gebote u . C 4711 an S. T. Calw .

Zugelaufen
Schäferhund . Abzuholen bei M.
Weber , Altburg -Oberriedt .

Heiratsanzeigen

Kriegerwitwe , 48 J. , sucht tüchtig ..
selbständ . Landwirt . 45 bis 55
Jahre , zw . späterer Heirat . Zu -

Fabrikant ,

schriften C 4722 S. T. Calw .
vermögend , möchte

Neigungsehe eingehen mit net -
ter Dame , bis Anfang 30 , aus
guter Familie . Näh . unter 191
durch Briefbund Treuhelf , Ge -
schäftsst . München 51 , Schließ -
fach 37 .

mittl . Alters , tauscht geg . Lern -
stier oder Rind . Fritz Kost , Sim -
mozheim .

Tiermarkt

Sonntagsanzug , dunkel , f . Gr . 1. 72
Nutz - u . Fahrkuh , schwere , trächt .

tauscht q . Schlachtkuh u . kl . Rind .
ges . Daselbst Milchziege , hornl . , Ausk . Gesch . -Stelle S. T. Calw .
unt . 2 die Wahl , abzugeb . Ausk . Kuh , 26 Woch , trächtige , gängige ,Geschäftsstelle des S. T. Calw .

Drehbank , Dreibackenfutter , 110
neu , abzugeben . Angebote unter
C 4702 an S. T. Calw .

Schrägrollenlager Nr . 30306 und
Scheibengardinen abzugeben . An -
gebote u . C 4709 an S. T. Calw .

Silber - . Platin - und Blau -
fuchs zu verkaufen . sowie Oel -

Messerschmiede u . Holzschleiferei
gemälde . Angebote unter C 4697
an S. T. Calw .

Martin März . vorm . Fr. Stotz , Lederscheren für Oberleder , beste
Calw , Lederstraße 46 Fachwerk -
stätte für Schleif - und Repara -
turarbeiten an Schneidwaren al -
ler Art für Haushalt und Ge- Ein fast neues qutes Rasiermesser ,
werbe , Annahmestelle für Ver - 2 Brotkapseln , 2 Mistgabeln , 4-
chromung . Herstellung von zinkig , abzugeben . Gesucht Hüh -
Spezialmessern für sämtliche Be- nerfutter Angebote unter C 1756

an Schwäb . Tagblatt Neuenbürg .rufe .

Qual ., sowie Tischwebstuhl ab -
zugeben . Angebote unter C 4723
an Schwäb . Tagblatt Calw .

Aeltere Ziege abzugeben . Daselbst
Jungziege oder Milchziege ges .
Ausk . ert , Gesch .-St . S. T. Calw .

Gluckhenre mit 9 Jungen abzugeb .
Angebote unter C 4703 an Schw .
Tagblatt Calw .

Junghühner , 6 Wochen alt , abzu -
geben . Daselbst Hühnerfutter ge -
sucht . Ferner Deutsche Schecken -
häsin m . Jungen abzugeben . Da-
selbst Knabenhosen od . Stoff ges .
Ausk . ert . Gesch . -St . S. T. Calw .

Rottweiler -Hunde , fünf 8 Wochen
alte , von quter Abstammung ,
verkauft Otto Roller , Wildberg ,
Hauptstraße 172 .
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